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Kapitel 1 

Was führt dazu, dass das Ende kommt? 
 

Es ist aber nahe gekommen das Ende aller Dinge. So seid nun besonnen und nüchtern zum 
Gebet. 

1 Petrus 4,7 

 

Das Ende eines Lebens wird immer durch irgendetwas herbeigeführt. In diesem Buch geht es darum, 
herauszufinden, was das "Ende" auslöst. Was wird dein Leben beenden? Was wird deinen Dienst 
beenden?  

Was kann das Leben, wie du es kennst, beenden? Gibt es etwas, das die Macht hat, das Ende aller 
Dinge in deinem Leben herbeizuführen? Wie kommt es zum Ende? Was führt dazu, dass die Dinge zu 
einem Ende kommen?  

Das Ende von allem ist der Tod! Es gibt viele Ursachen für den Tod. Es gibt auch viele Dinge, die das 
Wirken von Dienern Gottes beendet haben. In diesem Buch wirst du sehen, was das Wirken von 
Gottes großen Dienern beendet hat. Durch diese Offenbarung wird dein Wirken davor bewahrt, auf 
dieselbe unglückliche Weise zu enden. 

 

Und es wird gepredigt werden dies Evangelium vom Reich in der ganzen Welt zum Zeugnis für 
alle Völker, und dann wird das Ende kommen.  

Matthäus 24,14 

 

Tod und Unfälle werden nirgendwo auf der Welt auf die leichte Schulter genommen, denn sie 
bedeuten das Ende des Lebens. Wenn ein Flugzeug abstürzt, werden große Anstrengungen 
unternommen, um herauszufinden, warum das Flugzeug abgestürzt ist. Als ein Flug von Rio de 
Janeiro nach Paris abstürzte und in den Tiefen des Meeres versank, wurden unbemannte Atom-U-
Boote eingesetzt, um die kleine Blackbox des Flugzeugs zu orten. Die Fluggesellschaft wollte 
unbedingt wissen, warum ein ganz normaler Jet mitten in der Luft verschwindet und in den Ozean 
stürzt. Das Gleiche könnte sich nämlich wiederholen und noch mehr Menschen betreffen.  

Man muss aus allem lernen, was zu einem Ende gekommen ist. Du musst das Ende von Diensten 
verschiedener Menschen studieren. Du musst das Ende des Lebens von Menschen analysieren. 

Du musst auch von jedem lernen, der ein unglückliches Ende genommen hat. Was jemandem 
widerfahren ist, kann auch dir widerfahren. Viele Dinge geschehen, um uns zu ermahnen. 

Dies widerfuhr ihnen als ein Vorbild. Es ist aber geschrieben uns zur Warnung, auf die 
das Ende der Zeiten gekommen ist. 

1 Korinther 10,11 

Viele der Figuren in diesem Buch haben ein unglückliches Ende erlitten. Es ist wichtig zu wissen, 
warum ihr Leben endete. Es ist wichtig zu wissen, warum der Dienst von Menschen zu einem Ende 
kommt. Was ist der Auslöser für das Ende? Was wird bei dir das Ende auslösen? Was wird das 
Zeichen für das Ende deines Dienstes auf dieser Erde sein? Was wird das Ende der Kirche einleiten?  



Was wird das Ende deiner Kirche herbeiführen? Ich kenne viele Kirchen, die zu einem Ende 
gekommen sind. Sie existieren nicht mehr. Unsere Kirche hat Gebäude gekauft, die zu anderen 
Kirchen gehörten, die aufgelöst wurden. Was wird den Lebenszyklus deiner Kirche beenden? Ein 
berühmter Mann Gottes sagte einmal, "Die Kirche muss aussenden, sonst wird sie enden!“ Das ist ein 
wahres Sprichwort, und wir müssen es genauer untersuchen, damit wir die Weisheit in dieser 
geheimnisvollen Aussage erkennen können. 

  



Kapitel 2 

Das Ende von Luzifers Wirken 
 

Du warst ein glänzender, schirmender Cherub und auf den heiligen Berg hatte ich dich gesetzt; 
ein Gott warst du und wandeltest inmitten der feurigen Steine. 

Hesekiel 28,14 

Luzifer wurde gesalbt. Luzifer weiß mehr über die Salbung, als du wahrscheinlich weißt. Luzifer war 
der gesalbte Cherub. Er lebte und arbeitete auf dem heiligen Berg Gottes. Zu Luzifers Arbeit gehörte 
es, in der Gegenwart Gottes auf und ab zu gehen, inmitten von Feuersteinen. Luzifers Wirken fand ein 
unglückliches Ende. Luzifer wurde von seinem hohen und erhabenen Posten gestürzt. Dieses 
unglückliche Ende und die Degradierung ist das, was Satan für jeden wünscht, den er angreift. Er will, 
dass alle fallen und zerstört werden, so wie er zerstört wurde. 

Luzifer fiel, bevor unsere Welt begann. Luzifer bedeutet "der Leuchtende". Er war der Morgenstern, 
einzigartig und strahlend. Luzifer war der begabteste und außergewöhnlichste unter allen Engeln. Erst 
nachdem Luzifer gefallen war, wurde er in das verwandelt, was wir heute als Satan, den Drachen, 
kennen. Satan bedeutet einfach der "Widersacher". Luzifer hat sich von einem hellen, leuchtenden, 
attraktiven Engel in einen hässlichen Gegner und Widersacher verwandelt. 

Du warst ohne Tadel in deinem Tun von dem Tage an, als du geschaffen wurdest, bis an 
dir Missetat gefunden wurde. 

Hesekiel 28,15 

Die Herrschaft Luzifers, wie er genannt wurde, ging zu Ende. Was trug zu seinem Untergang bei? Der 
Stolz hat dem Leben und Wirken Luzifers ein jähes und tragisches Ende bereitet. 

Dein Dienst wird wegen deines Stolzes zu Ende gehen. 

Deine Pracht ist herunter ins Totenreich gefahren samt dem Klang deiner Harfen. Gewürm 
wird dein Bett sein und Würmer deine Decke. Wie bist du vom Himmel gefallen, du schöner 
Morgenstern! Wie wurdest du zu Boden geschlagen, du Bezwinger der Völker! Du aber 
gedachtest in deinem Herzen: »Ich WILL IN DEN HIMMEL STEIGEN und meinen THRON 
ÜBER DIE STERNE GOTTES ERHÖHEN, ich WILL MICH SETZEN auf den Berg der 
Versammlung im fernsten Norden. ICH WILL AUFFAHREN über die hohen Wolken und 
GLEICH SEIN dem Allerhöchsten.« 

Jesaja 14,11-14 

Die Erbsünde Luzifers war Stolz und egoistischer Ehrgeiz. Luzifer war hochmütig und überheblich. Er 
sagte fünfmal, "Ich will". Jedes Mal, wenn er sagte "Ich will", erhob er sich und zeigte Stolz. Sein 
Stolz führte zu seiner Zerstörung. Gott reagierte auf Luzifers hochmütig geäußerte "Ich will"-
Aussagen. Der allmächtige Gott machte fünf "Ich will"-Aussagen, um jeder von Luzifers stolzen "Ich 
will"-Aussagen entgegenzuwirken. 

Du warst ohne Tadel in deinem Tun von dem Tage an, als du geschaffen wurdest, bis an dir 
Missetat gefunden wurde. Durch deinen großen Handel wurdest du voll von Gewalttat und 
hast dich versündigt. DA VERSTEISS ICH DICH vom Berge Gottes und TILGTE DICH, du 
schirmender Cherub, hinweg aus der Mitte der feurigen Steine. Weil sich dein Herz erhob, 
dass du so schön warst, und du deine Weisheit verdorben hast in all deinem Glanz, darum 
HABE ICH DICH ZU BODEN GESTÜRZT UND EIN SCHAUSPIEL AUS DIR GEMACHT 
VOR DEN KÖNIGEN. Weil du mit deiner großen Missetat durch unrechten Handel dein 



Heiligtum entweiht hast, DARUM HABE ICH EIN FEUER AUS DIR HERVORBRECHEN 
LASSEN, das dich verzehrte und DICH ZU ASCHE GEMACHT HAT auf der Erde vor aller 
Augen. 

Hesekiel 28,15-18 

Als Gott diese Worte sprach, endete Luzifers Herrschaft als der Strahlende. Er wurde zu Boden 
gestürzt, wurde zu einem Nichts. Das war das Ende von Luzifer! Luzifers Stolz war der Grund für sein 
Ende. Auch dein Ende kann durch Stolz verursacht werden. Auch die Kirche kann wegen ihres Stolzes 
untergehen. Hochmut kommt nicht nur vor dem Fall. Hochmut kommt vor deiner Zerstörung. 

Ich habe Tausende von Pastoren in den Dienst berufen. Ich musste bedauerlicherweise auch mit 
Schwierigkeiten, Sünde und Rebellion fertig werden. Ich kann mit Sicherheit sagen, dass in jedem 
einzelnen dieser schwierigen Fälle Stolz im Spiel war. Du magst denken, dass eine Person nur ein 
Problem mit Unmoral hat. Aber du wirst feststellen, dass Stolz immer eine Rolle spielt. 
Normalerweise entwickeln unmoralische Menschen, die Sünden begehen, Stolz, und das gibt ihnen ein 
falsches Selbstvertrauen, immer weiter zu sündigen. Es ist dieser Stolz, der oft dazu führt, dass sie 
entdeckt, enträtselt und entlarvt werden. 

Rebellische und untreue Menschen sind oft stolz. Es ist ihr Stolz, der ihnen das Selbstvertrauen gibt, 
Autoritäten anzugreifen. Es ist der Stolz, der es den Menschen ermöglicht, ihre Väter anzugreifen und 
mit ihnen auf Augenhöhe zu sprechen.  

Wenn Menschen stolz sind, legen sie alte Schriften beiseite und bewerten die Lehren, die sie selbst 
gelehrt haben, neu. Sie sagen dann Dinge wie, "Deinen Vater zu ehren bedeutet nicht, dass du blind für 
die offensichtlichen Fehler deines Vaters sein solltest". Stolze Menschen sagen Dinge wie, "‘Rührt den 
Gesalbten des Herrn nicht an‘ ist eine Schriftstelle, die von Autoritätspersonen, die falsche Dinge tun, 
missbraucht und missverstanden wird." 

Stolz bedeutete das Ende Luzifers, und Stolz ist in der Regel das Ende vieler Menschen im Dienst.  

Stolz ist wie ein Virus, der viele Erscheinungsformen hat. Eine Viruserkrankung kann sich in Form 
von Schwäche, Fieber, Geruchsverlust, Schmerzen, Depressionen, allgemeinem Unwohlsein, 
schweren, lebensbedrohlichen Symptomen, Kopfschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Schwindel und so 
weiter äußern. In der Tat kann man bei einer Viruserkrankung kaum sagen, an welcher Krankheit man 
leidet. 

So ist der Stolz! Er hat so viele Erscheinungsformen. Eine stolze Person kann sich zeigen, indem sie 
jemanden auslacht. Eine stolze Person kann sich zeigen, indem sie über jemanden spricht, jemanden 
kritisiert. Stolz kann sich in dem Thema manifestieren, über das du predigst oder schreibst. Normales 
Selbstvertrauen kann sogar eine Manifestation des Stolzes sein. Übermäßiges Selbstvertrauen kann 
eine noch offensichtlichere Manifestation von Stolz sein. Streit und Zank sind Anzeichen von Stolz. 
Nur Stolz führt dazu, dass man bestimmte Streitigkeiten hat. So steht es in der Bibel geschrieben. 

 Unter den Übermütigen ist immer Streit; aber Weisheit ist bei denen, die sich raten 
lassen. 

Sprüche 13,10 

Es ist wichtig, um den Geist der Demut zu beten, damit du in einen Mantel der Demut gehüllt wirst. 
Der Stolz wartet an der Tür, um deinen Dienst zu beenden. Das Ende wird kommen, wenn der Stolz 
die Oberhand gewinnt. Kämpfe darum, ein demütiger Mensch zu sein. Die größte Gabe, die du haben 
kannst, ist die Gabe der Demut, Bescheidenheit und Sanftmut. Diese Charaktereigenschaften sind 
leichter aufgezählt als umgesetzt. Es ist leicht zu sagen, "Ich möchte demütig sein", aber es ist nicht 
leicht, demütig zu sein. Es ist nicht leicht, demütig zu sein, denn es ist nicht leicht zu erkennen, wann 
man nicht demütig ist. 



Gott wird dir viele Erfahrungen schenken, die dich zwingen, demütig zu sein. Die meisten dieser 
Erfahrungen sind die schmerzhaften Enttäuschungen des Lebens. In der Gemeinde sitzt du vielleicht 
desillusioniert, entmutigt und ungläubig da und fragst dich, wie du in bestimmte Situationen geraten 
bist und wie du jemals wieder auf eine höhere Ebene aufsteigen kannst. Gott hat einen Plan für dich. 
Gott wird für dich kämpfen und dir helfen, wenn du Ihn aufrichtig anrufst. 

Maria, die Mutter Jesu, wurde auserwählt, die größte Aufgabe zu erfüllen, die sich eine Frau nur 
wünschen kann. Sie sollte den Sohn Gottes gebären. Sie sollte den heiligen Samen austragen und der 
Welt den Erlöser präsentieren. Warum war sie unter den Frauen gesegnet? War es wegen ihrer 
Gesangsgabe? War es wegen ihrer Schönheit? War es wegen ihrer Fähigkeit zu predigen? Ich glaube 
nicht! Es war wegen ihrer Demut. 

Es gibt nur eine Stelle, die die Worte der Heiligen Jungfrau Maria aufzeichnet. In diesem Abschnitt 
verwendet sie Worte, die uns offenbaren, wer sie war. 

Sie sagt, "Du hast meine Niedrigkeit erkannt! Du hast Niedrige erhoben!“ 

Diese beiden Ausdrücke, Niedrigkeit und Niedrige, offenbaren die Demut und Bescheidenheit von 
Maria. Kein Wunder, dass sie auserwählt wurde. Demut bedeutet den Anfang der Weisheit, wenn man 
mit Gott zu tun hat. Stolz bedeutet das Ende der Beziehung zu Gott. 

Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den Herrn, und mein Geist freuet sich Gottes, meines 
Heilandes; DENN ER HAT DIE NIEDRIGKEIT SEINER MAGD ANGESEHEN. Siehe, von 
nun an werden mich selig preisen alle Kindeskinder. Denn er hat große Dinge an mir getan, 
der da mächtig ist und dessen Name heilig ist. Und seine Barmherzigkeit währet für und für 
bei denen, die ihn fürchten. Er übt Gewalt mit seinem Arm und zerstreut, die hoffärtig sind in 
ihres Herzens Sinn. ER STÖßT DIE GEWALTIGEN VOM THRON UND ERHEBT DIE 
NIEDRIGEN. 

Lukas 1,46-52 

  



Kapitel 3 

Das Ende von Adams Wirken 
 

Da wies ihn Gott der HERR aus dem Garten Eden, dass er die Erde bebaute, von der er 
genommen war. Und er trieb den Menschen hinaus und ließ lagern vor dem Garten Eden die 
Cherubim mit dem flammenden, blitzenden Schwert, zu bewachen den Weg zu dem Baum des 
Lebens. 

1 Mose 3,23-24 

Adam, dem ersten Menschen, wurde die Verantwortung für diese herrliche Welt übertragen. Er regierte 
von Alaska bis Kapstadt. Sein Herrschaftsgebiet war die ganze Welt. Leider wurde seine Herrschaft 
beendet. Warum war das so? Warum wurde Adam vom Vater einer Superrasse zum Vater einer 
bettelarmen, sündigen Rasse? Wie kommt es, dass Adam der Vater von Milliarden von leidenden, 
kranken, bösen, verlorenen und verdorbenen Menschen ist? Schauen wir uns an, warum Adams Leben 
und Wirken endete. 

Deinem Wirken wird wegen einer anderen Stimme ein Ende gesetzt 
 

Und die Schlange war listiger als alle Tiere auf dem Felde, die Gott der HERR gemacht hatte, 
und sprach zu der Frau: Ja, sollte Gott gesagt haben: Ihr sollt nicht essen von allen Bäumen im 
Garten? Da sprach die Frau zu der Schlange: Wir essen von den Früchten der Bäume im 
Garten; aber von den Früchten des Baumes mitten im Garten hat Gott gesagt: Esset nicht 
davon, rühret sie auch nicht an, dass ihr nicht sterbet! Da sprach die Schlange zur Frau: Ihr 
werdet keineswegs des Todes sterben, sondern Gott weiß: an dem Tage, da ihr davon esst, 
werden eure Augen aufgetan, und ihr werdet sein wie Gott und wissen, was gut und böse ist. 
Und die Frau sah, dass von dem Baum gut zu essen wäre und dass er eine Lust für die Augen 
wäre und verlockend, weil er klug machte. Und sie nahm von seiner Frucht und aß und gab 
ihrem Mann, der bei ihr war, auch davon und er aß.  

Da wurden ihnen beiden die Augen aufgetan und sie wurden gewahr, dass sie nackt waren, 
und flochten Feigenblätter zusammen und machten sich Schurze. Und sie hörten Gott den 
HERRN, wie er im Garten ging, als der Tag kühl geworden war. Und Adam versteckte sich 
mit seiner Frau vor dem Angesicht Gottes des HERRN zwischen den Bäumen im Garten. Und 
Gott der HERR rief Adam und sprach zu ihm: Wo bist du? Und er sprach: Ich hörte dich im 
Garten und fürchtete mich; denn ich bin nackt, darum versteckte ich mich. 

1 Mose 3,1-10 

 

Deinem Wirken wird ein Ende gesetzt, wenn du der Stimme des Teufels statt der 
Stimme Gottes folgst 

Adam brachte der gesamten Menschheit Verderben, indem er auf eine andere Stimme hörte. Seine 
Frau, die mit ihm eins war, hörte auf die Stimme des Teufels. Indem sie sich für die Stimme des 
Teufels öffnete, löste sie sich von Gott. Man kann nicht auf zwei Stimmen gleichzeitig hören. 

Jesus Christus war der zweite Adam. Der erste Adam hat es versäumt, eine dritte Stimme abzulehnen. 
Jesus ist auf diesen Trick nicht hereingefallen. Als Satan Adam im Garten in Versuchung führte, tappte 
er blindlings in die Falle. Als Jesus dem Teufel in der Wüste begegnete, ließ Er sich auf keinen 
Vorschlag ein, der vom Teufel kam. Manche Dinge, die der Teufel Jesus vorschlug, waren nicht direkt 



böse. Zum Beispiel ist es keine Sünde, Steine in Brot zu verwandeln. Aber wenn die Idee nicht von 
Gott kam, wollte Jesus nichts damit zu tun haben.  

Auf wessen Stimme hörst du? Wer berät dich? Entweder du hörst auf die Stimme Gottes oder du hörst 
auf die Stimme des Teufels. Die Stimme, auf die du hörst, wird deine Zukunft bestimmen. All die 
guten Dinge in deinem Leben werden zu Ende gehen, weil du auf eine andere Stimme gehört hast, auf 
die du nicht hören sollst. 

 

Deinem Wirken wird ein Ende gesetzt, wenn du der Stimme deiner Frau folgst, anstatt 
der Stimme Gottes zu folgen 

 

Und zum Mann sprach er: WEIL DU GEHORCHT HAST DER STIMME DEINER FRAU 
und gegessen von dem Baum, von dem ich dir gebot und sprach: Du sollst nicht davon essen 
–, verflucht sei der Acker um deinetwillen! Mit Mühsal sollst du dich von ihm nähren dein 
Leben lang. 

1 Mose 3,17 

Adams Leben und Wirken endete, weil er auf die Stimme seiner Frau hörte. Adam hörte auf seine 
Frau. Er hätte stattdessen auf Gott hören sollen. Es ist nicht leicht, zu ignorieren, was die eigene Frau 
sagt. Die Bibel sagt, dass Ehemänner ihre Frauen lieben sollen. Die meisten Ehemänner interpretieren 
das so, dass die Liebe zu ihren Frauen bedeutet, dass sie auf ihre Frauen hören und ihnen gehorchen 
müssen. Wenn Jesus auf seine Frau gehört hätte, wäre Er nicht für uns am Kreuz gestorben. Wenn 
Abraham auf seine Frau gehört hätte, wäre er nicht bereit gewesen, seinen Sohn Isaak dem Herrn zu 
opfern. Wenn du heiratest, ist es wichtig, dass du Gott gegenüber loyal bleibst. 

Eine der subtilen, aber wichtigen Prüfungen des Dienstes besteht darin, zu erkennen, ob eine Stimme, 
auf die man hört, im Widerspruch zur Stimme Gottes steht. Jesus war Petrus nahe. Petrus wurde mit 
Jesus vertraut. Petrus überschritt die Grenze, als er versuchte, zu verhindern, dass Jesus am Kreuz 
stirbt. Jesus erteilte Petrus eine der schwächsten Zurechtweisungen aller Zeiten, indem er ihn "Satan" 
nannte. Jesus weigerte sich, auf irgendeine andere Stimme zu hören. Er entschied sich bewusst dafür, 
seinen geliebten Petrus, den er gerade zum Oberhaupt der Kirche ernannt hatte, zurechtzuweisen. 
Wenn du ein Mann mit großer Autorität wirst, solltest du mit dieser besonderen Prüfung rechnen, der 
Prüfung durch die dritte Stimme. 

 

Deinem Wirken wird ein Ende gesetzt, wenn du einer dritten Stimme folgst 
In deinen Beziehungen musst du darauf achten, dass du nicht einer dritten Stimme folgst. Wenn dein 
Pastor mit dir in Verbindung steht und eine dritte Partei zu dir spricht, wirst du von dieser dritten Partei 
beeinflusst werden. Du wirst nie mehr derselbe sein wie jemand, der nicht von einer dritten Partei 
hinter den Kulissen beeinflusst wird. Sogar deine Ehe wird negativ beeinflusst werden, wenn du die 
Stimme einer dritten Partei hörst. 

  



Kapitel 4 

Das Ende von Kains Wirken 
 

Es begab sich aber nach etlicher Zeit, dass Kain dem HERRN Opfer brachte von den Früchten 
des Feldes. Und auch Abel brachte von den Erstlingen seiner Herde und von ihrem Fett. Und der 
HERR sah gnädig an Abel und sein Opfer, aber Kain und sein Opfer sah er nicht gnädig an. DA 
ERGRIMMTE KAIN SEHR UND SENKTE FINSTER SEINEN BLICK. 

Und nun: Verflucht seist du auf der Erde, die ihr Maul hat aufgetan und deines Bruders Blut 
von deinen Händen empfangen. Wenn du den Acker bebauen wirst, soll er dir hinfort seinen 
Ertrag nicht geben. Unstet und flüchtig sollst du sein auf Erden. 

1. Mose 4,3-5;11-12 

1. Deinem Wirken wird ein Ende gesetzt, wenn Gott deine Gaben nicht 
respektiert. 
 
Es begab sich aber nach etlicher Zeit, dass Kain dem HERRN Opfer brachte von den 
Früchten des Feldes. Und auch Abel brachte von den Erstlingen seiner Herde und von 
ihrem Fett. Und der HERR sah gnädig an Abel und sein Opfer, 

1 Mose 4,3-4 
 

Kain war einer von nur zwei Ministern auf der Erde. Er hatte große Chancen vor sich. Seine besondere 
Stellung wurde ihm genommen und er wurde ein Vagabund. Was führte zur Zerstörung von Kains 
Dienst? Kains Leben und sein Dienst endeten, als seine Opfergabe abgelehnt wurde. Kain bot Gott 
etwas Gemüse an, anstatt ihm ein Blutopfer zu bringen. Kains Leben und sein Dienst wurden beendet, 
weil seine Opfergabe von Gott nicht respektiert wurde. Lass nicht zu, dass dein Leben und dein Dienst 
zu Ende gehen. 

Gott respektiert keine sinnlosen Opfer. Er will ein Blutopfer. Viele Menschen wollen Gott ihre eigenen 
Vorstellungen präsentieren und nach ihnen leben. Aber Gott wird Seinen Willen bekommen! Du 
kannst Gott nicht zwei Stunden am Sonntagabend anbieten, wenn Er eigentlich dein ganzes Leben 
will. Du kannst Gott nicht sagen, dass Er sich mit zwei Stunden am Dienstag zufrieden gibt, wenn Er 
eigentlich dein ganzes Leben will. Du kannst Gott nicht sagen, dass er sich mit deinem Alter zufrieden 
geben soll, wenn Er dich in deiner Jugend will.  

Im Dienst geht es darum, Gott alles zu geben. Wenn du zu Gott kommst, erwartet Er ein Blutopfer. Du 
musst Ihm dein Leben geben. Du musst Ihm alles geben. Kain kam mit etwas Gemüse und ein paar 
Salatblättern zu ihm. Manche Menschen mögen keinen Salat. Gott schätzte oder wollte die 
Salatblätter, die Kain mitgebracht hatte, nicht. Gott hat seine Maßstäbe. 

Wenn Gott deine Gaben nicht respektiert, ist dein ganzes Leben in Gefahr. Du hast dann keine 
Finanzkraft mehr. Dich wird keine Kraft mehr erhalten. Dich wird keine Kraft mehr aufblühen lassen. 
Du kannst Gott nicht bestehlen und erwarten, dass es dir gut geht. Bringe Gott ein echtes Opfer der 
Liebe. Gib Ihm deine Zeit. Gib Ihm deine Tage! Gib Ihm deine Energie! Gib Ihm dein Herz! Gott wird 
deine Opfergabe respektieren. 

 

2. Deinem Wirken wird ein Ende gesetzt, wenn du deine Brüder attackierst. 
 



Da sprach Kain zu seinem Bruder Abel: Lass uns aufs Feld gehen! Und es begab sich, als sie 
auf dem Felde waren, ERHOB SICH KAIN WIDER SEINEN BRUDER ABEL UND 
SCHLUG IHN TOT. Da sprach der HERR zu Kain: Wo ist dein Bruder Abel? Er sprach: 
Ich weiß nicht; soll ich meines Bruders Hüter sein? Er aber sprach: Was hast du getan? Die 
Stimme des Blutes deines Bruders schreit zu mir von der Erde. Und nun: Verflucht seist du 
auf der Erde, die ihr Maul hat aufgetan und deines Bruders Blut von deinen Händen 
empfangen. Wenn du den Acker bebauen wirst, soll er dir hinfort seinen Ertrag nicht geben. 
Unstet und flüchtig sollst du sein auf Erden. 

1 Mose 4,8-12 

Kain wurde mit einem vernichtenden Fluch belegt, als er seinen eigenen Bruder angriff und ihn tötete. 
Viele Pastoren greifen ihre Kollegen an. Anstatt sich auf ihre Arbeit zu konzentrieren, setzen sich 
Pastoren hin und diskutieren über andere Gemeinden, andere Pastoren und andere Kirchen. Die 
Pastoren greifen sich gegenseitig an und kritisieren sich, anstatt sich auf ihre Arbeit zu konzentrieren, 
die noch unerledigt ist.  

Konzentrieren wir uns auf den Missionsbefehl und darauf, wie wir bis an die Enden der Erde gehen 
können, damit wir alle an der Seelenernte teilnehmen können. 

Es ist an der Zeit, andere Diener Gott zu überlassen. Wenn jemand etwas falsch macht, überlasse ihn 
Gott. Gottes Urteil ist bedeutender als deine Kritik an ihm. Greife deinen Bruder nicht an. Dein 
Wirken kann zu einem Ende kommen, weil du das Wirken eines anderen angreifst.  

Eines Tages beobachtete ich, wie ein Pastor einen anderen Pastor angriff. Ich wunderte mich, als ich 
sah, was dieser Mann tat. Eine Gemeinde war in einen Skandal involviert, und der Pastor war in einen 
Ehebruch verwickelt worden. Eine Gruppe von Gemeindemitgliedern aus dieser Gemeinde, die das 
moralische Problem hatte, war zu einer anderen Gemeinde gewechselt. 

Als der Seniorpastor dieser anderen Kirche diese Neuankömmlinge bemerkte, rief er von der Kanzel, 
"Ihr, die ihr aus der Kirche von so-und-so kommt, steht auf." Er ließ sie alle am Sonntagmorgen 
aufstehen und sagte ihnen öffentlich, dass sie unreine Christen seien, weil ihr Pastor in Ehebruch und 
Unzucht verwickelt gewesen sei. Er teilte ihnen mit, dass er sie von der Befleckung, die sie durch die 
Zugehörigkeit zu dieser anderen Gemeinde erhalten hatten, reinigen würde. Diese Gemeindemitglieder 
nahmen die Ankündigung und die Reinigung demütig entgegen. 

Lieber Freund, erst im Laufe der Zeit entdeckt man, dass das Wort Gottes niemals gebrochen wird. Im 
Laufe der Jahre bemerkte ich, wie dieser "Reinigungspastor" einen Skandal nach dem anderen, einen 
Misserfolg nach dem anderen erlebte. Das Ende deines Wirkens kommt gewöhnlich, wenn du deinen 
Bruder angreifst. Dieser Pastor, der es auf sich nahm, seine neuen Mitglieder öffentlich zu reinigen, 
geriet in genau die gleichen Schwierigkeiten. Er wurde von wütenden Kollegen, die ihn der Unmoral 
beschuldigten, von der Kanzel vertrieben. Als seine Unmoral und Sünde zunahmen, verließ ihn auch 
seine Frau. Sein Ende war bedauernswert, wie das Ende all derer, die ihre Brüder angreifen! 

 

  



Kapitel 5 

Das Ende der Männer von Sodom 
 

Aber die Leute zu Sodom waren böse und sündigten sehr wider den HERRN. 

1 Mose 13,13 

Und der HERR sprach: Es ist ein großes Geschrei über Sodom und Gomorra, denn ihre Sünden 
sind sehr schwer. Darum will ich hinabfahren und sehen, ob sie alles getan haben nach dem 
Geschrei, das vor mich gekommen ist, oder ob’s nicht so sei, damit ich’s wisse. 

1 Mose 18,20-21 

Da ließ der HERR Schwefel und Feuer regnen vom Himmel herab auf Sodom und Gomorra und 
vernichtete die Städte und die ganze Gegend und alle Einwohner der Städte und was auf dem 
Lande gewachsen war. 

1 Mose 19,24-25 

So sind auch Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die gleicherweise wie sie 
Unzucht getrieben haben und anderem Fleisch nachgegangen sind, zum Beispiel gesetzt und 
leiden des ewigen Feuers Pein. 

Judas 1,7 

Sexuelle Perversion wird deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Sexuelle Perversion wird das Ende deiner Kirche bedeuten. Gott billigt nicht, dass Menschen Sex mit 
Tieren haben. Gott billigt keine sexuellen Perversionen. Lies es selbst in verschiedenen Versionen der 
Bibel nach. Heutzutage gibt es Kirchen, die diese Praxis akzeptieren, sogar im Priestertum. Viele 
dieser Kirchen sind tot oder liegen im Sterben. Viele Kirchen, die diese Praxis akzeptieren, haben 
Hunderte von leeren Gebäuden, in denen niemand mehr den Gottesdienst besucht.  

Das Leben in der Kirche ist erloschen, weil die Menschen vom Wort Gottes abgewichen sind. Gottes 
Haltung gegenüber sexueller Perversion ist in der Bibel für immer offengelegt. Vergiss nie, dass 
sexuelle Perversion das Ende ganzer Städte einläutete. Sexuelle Perversion wird vielen Kirchen und 
Konfessionen ein Ende bereiten und sie in Relikte und Museen verwandeln, die nur noch ihren 
vergangenen Ruhm zeigen. Im gesamten Alten und Neuen Testament werden diese Dinge als 
abscheuliche Praktiken betrachtet. Lies dir die Bibelstelle durch, 

Du sollst nicht bei einem Mann liegen wie bei einer Frau; es ist ein Gräuel. Du sollst auch 
bei keinem Tier liegen, dass du an ihm unrein wirst. Und keine Frau soll vor ein Tier 
treten, dass es sie begatte; es ist ein schändlicher Frevel. 

3. Mose 18,22-23 

Du darfst nicht mit einem Mann schlafen, wie man mit einer Frau schläft; das wäre ein 
Gräuel. Keinem Vieh darfst du beiwohnen; du würdest dadurch unrein. Keine Frau darf 
vor ein Vieh hintreten, um sich mit ihm zu begatten; das wäre eine schandbare Tat. 

3. Mose 18,22-23 (EU) 

Ein Mann soll keinen Geschlechtsverkehr mit einem anderen Mann haben, denn das ist 
abscheulich. Weder ein Mann noch eine Frau dürfen Geschlechtsverkehr mit einem Tier 
haben, denn das ist verabscheuungswürdig. 



3. Mose 18,22-23 (NLB) 

Sexuelle Perversion ist eine schwerwiegende Sünde vor dem Herrn. Ganz gleich, was eine Regierung 
über sexuelle Perversion sagt, die Bibel lehnt sie ab. Niemand von uns ist qualifiziert, die Bibel zu 
bearbeiten und bestimmte Verse zu streichen. Die Bibel ist kein Chemiebuch, das alle paar Jahre von 
Menschen überarbeitet wird. Alle von uns, die diese Dinge praktizieren, müssen sich vor Gottes 
Gericht in Acht nehmen. Sodom und Gomorrah sind ein Beispiel dafür, was mit denen geschehen 
wird, die sich der sexuellen Perversion hingeben. Viele moderne Nationen sind dabei, sich zum 
modernen Sodom und Gomorrha zu entwickeln. 

Weitverbreitete, arrogante und unverhohlene sexuelle Perversion geht dem Gericht Gottes oft voraus. 
Diese böse Welt kann das göttliche Gericht von Feuer und Schwefel erwarten, wenn sie weiter 
dieselben Sünden begeht, die die antiken Städte Sodom und Gomorra auslöschten. Die Bibel ist der 
Leitfaden für alles, was wir tun und was wir glauben. 

Genauso wie Lügen, Stehlen, Unzucht, Ehebruch und Mord in der Bibel als Sünden gelten, wird auch 
sexuelle Perversion als Sünde betrachtet. Wenn Religionsfreiheit erlaubt ist, dann muss es dem 
Christentum erlaubt sein, alle Tugenden und Überzeugungen seiner Religion zum Ausdruck zu 
bringen. Wenn es ein Menschenrecht ist, seine Religion zu wählen und zu praktizieren, dann betrachtet 
die Religion namens Christentum, die sich auf die Bibel stützt, sexuelle Perversion als eine ihrer 
schweren Sünden zusammen mit anderen Sünden wie Lügen, Stehlen, Unzucht, Ehebruch und Mord. 
Lies, wie Paulus sexuelle Perversion zusammen mit anderen schweren Sünden aufzählt, „Wisst ihr 
nicht, dass Menschen, die unrecht tun, keinen Anteil am Reich Gottes erhalten werden? Täuscht euch 
nicht. Menschen, die sich auf Unzucht einlassen, Götzendiener, Ehebrecher, Prostituierte, 
Homosexuelle, Diebe, Habgierige, Trinker, Lästerer, Räuber – keiner von ihnen wird am Reich Gottes 
teilhaben“ (1. Korinther 6,9-10). Im Neuen Testament werden wir an mehreren Stellen vor sexueller 
Perversion gewarnt. 

 

Weil er weiß, dass dem Gerechten kein Gesetz gegeben ist, sondern den Ungerechten und 
Ungehorsamen, den Gottlosen und Sündern, den Unheiligen und Ruchlosen, den 
Vatermördern und Muttermördern, den Totschlägern, den Unzüchtigen, den 
Knabenschändern, den Menschenhändlern, den Lügnern, den Meineidigen und wenn 
noch etwas anderes der heilsamen Lehre entgegensteht, 

1. Timotheus 1,9-10 

 

So sind auch Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die gleicherweise wie sie 
Unzucht getrieben haben und anderem Fleisch nachgegangen sind, zum Beispiel gesetzt 
und leiden des ewigen Feuers Pein. 

Judas 1,7 

  

  



Kapitel 6 

Das Ende des Wirkens Elis 
 

Warum tretet ihr denn mit Füßen meine Schlachtopfer und Speisopfer, die ich für meine 
Wohnung geboten habe? Und du ehrst deine Söhne mehr als mich, dass ihr euch mästet von dem 
Besten aller Opfer meines Volkes Israel. Darum spricht der HERR, der Gott Israels: Ich hatte 
gesagt, dein Haus und deines Vaters Haus sollten immerdar vor mir einhergehen. Aber nun 
spricht der HERR: Das sei ferne von mir! Sondern wer mich ehrt, den will ich auch ehren; wer 
aber mich verachtet, der soll wieder verachtet werden. Siehe, es wird die Zeit kommen, dass ich 
deinen Arm und den Arm des Hauses deines Vaters abhauen will, dass es keinen Alten geben 
wird in deinem Hause und dass du voll Neid sehen wirst auf all das Gute, das Israel geschehen 
wird, und es wird niemand alt werden in deinem Hause immerdar. Doch nicht einen jeden will 
ich dir von meinem Altar ausrotten, dass nicht deine Augen verschmachten und deine Seele sich 
gräme. Aber der größte Teil deines Hauses soll sterben, wenn sie Männer geworden sind. Und 
das soll dir ein Zeichen sein, das über deine beiden Söhne, Hofni und Pinhas, kommen wird; an 
einem Tag werden sie beide sterben. 

1. Samuel 2,29-34 

Wenn du deine Familie mehr ehrst als den Herrn, wird deinem Wirken ein Ende 
gesetzt 

 

Elis Priesterschaft endete abrupt, weil er seine Söhne mehr ehrte, als er Gott ehrte. Es ist gut, seine 
Familie gut zu behandeln. Es ist gut, seine Familie zu lieben und sich eifrig um sie zu kümmern.  

Elis Dienst endete jedoch, als er seine Söhne mehr achtete als die Gebote Gottes. Heute verkümmern 
viele Gemeinden, weil die Gründer sie an ihre leiblichen Kinder übergeben haben, die sie in den Ruin 
treiben. Viele leibliche Kinder wurden nicht von Gott berufen. 

Vielen Menschen ist es so wichtig, dass ihre leiblichen Kinder die Gemeinde besitzen und die 
finanziellen Vorteile davon haben. Es ist jedoch wichtig, Gott mehr zu ehren als die eigene biologische 
Familie. Gott wird gerne respektiert. Gott steht höher als deine biologische Familie.  

Eli und seine Familie wurden mit einem vernichtenden Fluch belegt. Vielleicht ist dies der schlimmste 
Fluch in der ganzen Bibel. Wenn du Genaueres über den Fluch liest, wirst du dich fragen, warum Eli 
eine so schwere Strafe erhalten hat. Es sollte dir eine Warnung sein, dass dein Wirken enden kann, 
wenn du deine Familie über Gott stellst. 

Heute haben viele Menschen mehr Respekt vor ihren Frauen und Kindern als vor Gott und Seinem 
Werk. Alles, was sie von ihrer Familie entfernt, wird rundweg abgelehnt. Dennoch sind die Menschen 
bereit, Jobs zu machen, die sie für viele Jahre von ihren Familien trennen. Es gibt Menschen, die 
monatelang umherreisen. Sie sind Spione und Geheimagenten für ihre Länder. Sie führen ein 
Doppelleben und opfern ihre Familien für ihr Land.  

Wenn Gott einige Menschen dazu aufruft, Ihm zu dienen und ihr Kreuz auf sich zu nehmen, lehnt der 
Großteil von ihnen diesen Ruf ab. Manche Eltern weigern sich, ihren Kindern zu erlauben, Missionare 
zu werden, und raten ihnen aktiv davon ab, ihr Leben in den Dienst des Königs zu stellen. 

Kirchen, die sich ganz der Förderung glücklicher Ehen, des Familienlebens und der Kindererziehung 
verschrieben haben, und zwar in einer Weise, die das Werk Gottes zunichtemacht, sollten aufpassen, 
dass sie nicht eine bestimmte Grenze überschreiten. Wir dürfen nicht die Grenze überschreiten, die Eli 
überschritten hat, als er seine Kinder und seine Familie über Gott stellte. 



Darum spricht der HERR, der Gott Israels: Ich hatte gesagt, dein Haus und deines Vaters Haus 
sollten immerdar vor mir einhergehen. Aber nun spricht der HERR: Das sei ferne von mir! 
Sondern wer mich ehrt, den will ich auch ehren; wer aber mich verachtet, der soll wieder 
verachtet werden. 

1. Samuel 2,30 

  



Kapitel 7 

Das Ende von Sauls Wirken 
 

Samuel aber sprach: Meinst du, dass der HERR Gefallen habe am Brandopfer und 
Schlachtopfer gleichwie am Gehorsam gegen die Stimme des HERRN? Siehe, Gehorsam ist 
besser als Opfer und Aufmerken besser als das Fett von Widdern. 23 Denn Ungehorsam ist 
Sünde wie Zauberei, und Widerstreben ist wie Abgötterei und Götzendienst. Weil du des 
HERRN Wort verworfen hast, hat er dich auch verworfen, dass du nicht mehr König seist. 

1. Samuel 15,22-23 

Starrsinn und Widerstand werden deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Widerstand ist mit dämonischen Aktivitäten verbunden. Hexerei hat mit illegitimer und dämonischer 
Macht zu tun. Illegitime und nicht autorisierte Macht ist dämonische Macht. Es ist eine alternative 
Macht, die nicht die Macht Gottes ist. Hartnäckigkeit offenbart immer die Anwesenheit von Teufeln. 
Die Anwesenheit von Teufeln zeigt immer, dass man sich dem Ende nähert.  

Starrsinn ist mit dämonischen Aktivitäten verbunden. Starrsinn hat mit Ungerechtigkeit und 
Götzenanbetung zu tun. Götzen sind dämonische Götter. Götzen sind Erfindungen des Teufels. Die 
meisten Götzenbilder stellen dar, wie ein Dämon aussieht. Der Teufel ist derjenige, der Jesus dazu 
verleitet hat, ihn statt Gott anzubeten. Alle Götzenanbetung ist daher direkt mit Satan verbunden. 
Starrsinn ist sowohl mit Ungerechtigkeit und Götzendienst als auch mit Satan und dämonischen 
Aktivitäten verbunden. Satanisches Wirken offenbart immer, dass das Ende nahe ist. 

Gott war über Saul verärgert, weil er die Amalekiter nicht ausgerottet hatte. Saul stritt mit Samuel, 
obwohl Saul im Unrecht war. Starrsinn und Ungehorsam waren die Markenzeichen von Sauls 
Herrschaft als König. Diese beiden Eigenschaften setzten dem Amt Sauls ein Ende (1. Samuel 15,1-
26).  

Vermeide Starrsinn. Sie kann das Ende deines Wirkens herbeiführen. Stimme immer schnell zu! Sieh 
immer gleich! Setze dich immer sofort in Bewegung! Nimm schnell Korrekturen vor! Andernfalls 
wird das Ende vorzeitig kommen.  

Starrsinn ist ein so ernstes Problem, dass starrköpfige Kinder nach dem Gesetz des Mose getötet 
wurden. 

Wenn jemand einen widerspenstigen und ungehorsamen Sohn hat, der der Stimme seines 
Vaters und seiner Mutter nicht gehorcht und auch, wenn sie ihn züchtigen, ihnen nicht 
gehorchen will, und wenn ihn Vater und Mutter ergreifen und zu den Ältesten der Stadt führen 
und zu dem Tor des Ortes und zu den Ältesten der Stadt sagen: Dieser unser Sohn ist 
widerspenstig und ungehorsam und gehorcht unserer Stimme nicht und ist ein Prasser und 
Trunkenbold, dann sollen ihn steinigen alle Leute seiner Stadt, dass er sterbe, und du sollst so 
das Böse aus deiner Mitte wegtun, dass ganz Israel aufhorche und sich fürchte.  

5. Mose 21,18-21 

Diese drastische Strafe, die das Gesetz Mose für Starrsinn vorsieht, zeigt, wie schwerwiegend die 
Sünde des Starrsinns ist. Sie zeigt, dass Starrsinn mit dämonischen Aktivitäten verbunden ist. Hüte 
dich davor, einen Verstand zu entwickeln, der sich nie ändert. 

Ich erinnere mich daran, als ich zwei junge Pastoren beriet. Beide hatten dasselbe kontroverse Problem 
in Bezug auf ihren leitenden Pastor. Ich gab beiden den gleichen Rat. 



Ich sagte ihnen, "Streit entsteht nur durch Stolz. Zieht euch aus diesem Konflikt zurück und versucht 
nicht zu beweisen, dass ihr im Recht seid. Überlasst es Gott. Die Beförderung kommt nicht aus dem 
Osten oder aus dem Westen. Gott ist derjenige, der euch im Dienst befördern wird."  

Einer der Pastoren glaubte und gehorchte. Es erging ihm gut und er setzte seinen Dienst fort. Der 
andere Pastor blieb hartnäckig in seinem Irrtum. Niemand, auch ich nicht, war in der Lage, ihn 
umzustimmen oder ihm zu raten. Er endete als Bettler! Starrsinn offenbart die Anzahl der Dämonen, 
die in dir sind. Starrsinn offenbar, dass der dämonische Einfluss in deinem Leben sehr stark ist. Wenn 
Dämonen Teil deines Wirkens sind, kannst du natürlich nur damit rechnen, dass das Ende nahe ist. 

Rebellion ist eine höchst dämonische Erscheinung. Rebellion bedeutet immer, sich gegen Autorität 
aufzulehnen. Rebellion bedeutet, sich gegen jede Form der Kontrolle aufzulehnen. Rebellion bedeutet, 
sich gegen etablierte Traditionen aufzulehnen. Menschen, die sich gegen geistige Autoritäten 
auflehnen und ihnen trotzen, sind rebellisch.  

Rebellion zeigt sich, wenn es um ein Problem geht, das eine Richtigstellung erfordert. Rebellion zeigt 
sich, wenn jemand belehrt, gelenkt oder zurechtgewiesen werden muss. Die Reaktion auf die 
Richtigstellung offenbart immer, mit wem man es zu tun hat. 

Rüge nicht den Spötter, dass er dich nicht hasse; rüge den Weisen, der wird dich lieben.  

Sprüche 9,8 

  



Kapitel 8 

Das Ende von Absaloms Wirken 
 

Und Absalom begegnete den Knechten Davids und ritt auf einem Maultier. Und als das Maultier 
unter eine große Eiche mit dichten Zweigen kam, blieb sein Haupt an der Eiche hängen, und er 
schwebte zwischen Himmel und Erde; denn sein Maultier lief unter ihm weg. Als das ein Mann 
sah, tat er’s Joab kund und sprach: Siehe, ich sah Absalom an einer Eiche hängen. 

Joab sprach: Ich kann nicht so lange bei dir verweilen. Da nahm Joab drei Stäbe in seine Hand 
und stieß sie Absalom ins Herz, als er noch lebend an der Eiche hing. Und zehn Knappen, Joabs 
Waffenträger, umringten Absalom und schlugen ihn tot. 

2. Samuel 18,9-10;14-15 

Wenn du deinen Vater angreifst, setzt das deinem Wirken ein Ende 
 

Absalom sticht als derjenige hervor, der seinen eigenen Vater angegriffen hat. Seinen Vater zu ehren ist 
eine wichtige geistliche Regel. Gott hat viele Gründe, warum er dir sagt, dass du deinen Vater ehren 
sollst. Väter haben viele Dinge getan, um unser Leben zu retten, ohne dass wir uns dessen bewusst 
sind. Sie haben viele gute Samen in unser Leben gesät und verdienen es, dass wir ihnen Liebe, 
Zuneigung und Ehre entgegenbringen. Absalom organisierte eine Armee, um den Palast seines Vaters 
anzugreifen. Er vertrieb seinen Vater aus dem Palast und verjagte ihn aus der Stadt. Dieses Verhalten 
Absaloms sollte schwerwiegende Folgen haben.  

Ich traf einmal einen Mann, der den Namen Absalom trug. Ich fragte mich, wie sich ein Mensch mit 
einem solchen Namen wohlfühlen kann. 

Im Laufe der Jahre habe ich erlebt, dass mich verschiedene Söhne angegriffen haben. Einige waren 
sehr wütend auf mich! Einige wiesen mich zurecht! Einige schrien mich an!  

Keiner dieser Söhne hat sich gut entwickelt. Ihr Leben und ihr Wirken wurden von verschiedenem 
Unglück überschattet. Das Wort Gottes kann nicht gebrochen werden. Ehre deinen Vater ... auf dass es 
dir wohl ergehe! Dein Wirken wird zu Ende sein, wenn du ein schlechtes Verhältnis zu deinem Vater 
hast. 

Ich erinnere mich an viele Kirchen, in denen prominente Pastoren als Väter im Amt waren. Diese 
Väter wurden von mehreren Söhnen, die sie großgezogen haben, angegriffen. Im Laufe der Jahre 
schienen diese leitenden Pastoren ihre Mitarbeiter und Hilfspastoren zu provozieren, bis sie illoyal 
wurden. Leider wurden viele der Hilfspastoren wie Absalom und griffen ihre Väter an. Was geschah 
mit ihnen? Was passiert mit einem Absalom? Was geschieht mit Menschen, die ihre Väter angreifen? 
Es wird ein Fluch über alle ausgesprochen, die ihre Väter angreifen. Ich möchte, dass du dir die 
Details der Prophezeiung Jesajas vor Augen hältst. Es ist eine Prophezeiung, die die Diener Gottes 
schützt. 

du, den ich fest ergriffen habe von den Enden der Erde her und berufen von ihren Grenzen, zu 
dem ich sprach: Du sollst mein Knecht sein; ich erwähle dich und verwerfe dich nicht –, 
fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich 
helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. Siehe, zu Spott und 
zuschanden sollen werden alle, die dich hassen; sie sollen werden wie nichts und die Leute, 
die mit dir streiten, sollen umkommen. Wenn du nach ihnen fragst, wirst du die nicht finden, 
die mit dir hadern. Es sollen werden wie nichts und ein Ende haben, die dich bekämpfen.  



Jesaja 41,9-12 

Was geschah mit den Rebellen? Sie schämten sich, Im Laufe der Jahre schämten sich alle, die gegen 
ihre Väter aufgebracht waren, und wurden enttäuscht. Viele von ihnen schämten sich dafür, dass ihre 
Vorhersagen über den Untergang ihres Vaters nicht eingetreten waren. Vielmehr zeigte der Vater 
weiterhin Gnade.  

Viele schämten sich, weil sie dachten, sie könnten das Werk ihres Vaters mit ihren Worten, ihrer Kritik, 
ihren Schriften und ihren Videos zerstören. Viele Absaloms wurden bald von den Massen als 
verärgerte, unzufriedene Versager identifiziert. Diese Absalom-Charaktere wurden bald entlarvt und 
ihre Beschwerden wurden als das erkannt, was sie wirklich waren. 

 

Es war nur eine Frage der Zeit, bis jeder sehen konnte, dass es sich um Männer handelte, die einfach 
keine Zurechtweisung akzeptieren wollten. Ihre Kritik und ihre negativen Worte wurden bald als das 
die finalen Worte desillusionierter und enttäuschter Männer wahrgenommen.  

Was geschah mit den Rebellen? Sie wurden zu einem Nichts, Viele dieser Menschen wurden im 
Dienst zu einem Nichts. Sie werden zu einem Nichts! Viele von ihnen gehen herum und betteln um 
Geld. Ich habe mehrere Pastoren kennengelernt, die um Geld betteln. Warum sollte ein Pastor Gottes 
zu einem Bettler werden? Warum sollten sie von Gemeindeglied zu Gemeindeglied gehen und sie um 
Geschenke bitten und um Almosen betteln? 

Das ist vielleicht das markanteste Schicksal eines Absalom und von jemandem, der die Diener Gottes 
angreift. Sie enden als Nichts! Achte darauf, wie oft die Heilige Schrift die Nichtigkeit derer betont, 
die gegen Gottes Diener zornig sind. Sie sind dazu verurteilt, ein Nichts zu werden. 

Was geschah mit den Rebellen? Du wirst sie suchen und nicht finden, Und wenn du die Stadt 
durchkämmst, du wirst diese rebellischen Menschen nicht finden. Wenn du in der Stadt nach 
bekannten Pastoren und aufstrebenden Männern Gottes fragst, werden ihre Namen nicht genannt.  

Ihre Gemeinden sind nie gewachsen! Die Gemeinden, die sie gegründet haben, waren wie 
Eintagsküken, die nie die erwartete Größe erreichten. Diese Eintagsküken fraßen alles, was man ihnen 
vorsetzte, konnten aber nur zu winzigen, kleinen, muskulösen Hühnern heranwachsen. Wann immer 
ein Ausschuss von Pastoren in der Stadt gebildet wird, werden sie nie als potenzielle neue Mitglieder 
genannt.  

Man kann sie nicht einmal finden, wenn man nach ihnen sucht. Das Schicksal eines Absalom ist in der 
Tat eine Katastrophe! 

Was geschah mit den Rebellen? Sie gehen unter, Viele, die ihre Väter angreifen, werden vernichtet. 
Absalom wurde vernichtet, weil er König David angriff, den Gott für den Thron gesalbt hatte. Davids 
Sünde mit Bathseba reichte nicht aus, um ihn vom Thron zu verdrängen. Der Thron gehörte 
demjenigen, der dazu gesalbt worden war. Nur Gott gibt dem König einen Thron. Absalom hatte kein 
Recht, auf den Thron Israels zu steigen. 

Genau das hat Luzifer versucht, als er sagte, "Ich will aufsteigen!" Jeder, der versucht, aufzusteigen, 
ohne dass Gott ihn erhebt, zerstört sich selbst. Unterzugehen bedeutet, zerstört zu werden. Einige 
dieser Menschen sind tot! Einige wurden verbrannt! Einige verloren ihre Familien! Einige verloren 
ihre Geschäfte und Arbeitsplätze! Einige verloren ihre Gemeinde! Einige wurden krank! Einige hatten 
Kinder, die rebellisch wurden! Diejenigen, die sich mit dir anlegen, werden umkommen! Ein Absalom 
erfährt kein gutes Ende! 

  



Kapitel 9 

Das Ende von Gehasis Wirken 
 

dachte Gehasi, der Diener Elisas, des Mannes Gottes: Siehe, mein Herr hat diesen Aramäer 
Naaman verschont, dass er nichts von ihm genommen hat, was er gebracht hat. So wahr der 
HERR lebt: Ich will ihm nachlaufen und mir etwas von ihm nehmen. So jagte Gehasi dem 
Naaman nach. Und als Naaman sah, dass er ihm nachlief, stieg er vom Wagen, ging ihm 
entgegen und sprach: Steht alles gut? Er sprach: Ja. Aber mein Herr hat mich gesandt und lässt 
dir sagen: Siehe, jetzt sind zu mir gekommen vom Gebirge Ephraim zwei von den 
Prophetenjüngern. Gib ihnen doch einen Zentner Silber und zwei Feierkleider! Naaman sprach: 
Nimm lieber zwei Zentner! Und er nötigte ihn und band zwei Zentner Silber in zwei Beutel und 
zwei Feierkleider und gab’s seinen beiden Dienern; die trugen’s vor ihm her. Und als Gehasi an 
den Hügel kam, nahm er’s von ihren Händen und legte es beiseite im Hause und ließ die Männer 
gehen. Er selbst aber ging hinein und trat vor seinen Herrn. Und Elisa sprach zu ihm: Woher, 
Gehasi? Er sprach: Dein Knecht ist weder hierhin noch dorthin gegangen. Er aber sprach zu 
ihm: Ist nicht mein Herz mit dir gegangen, als ein Mann sich umwandte von seinem Wagen dir 
entgegen? Ist es an der Zeit, Silber und Kleider zu nehmen und Ölgärten und Weinberge, Schafe 
und Rinder, Knechte und Mägde?  Aber der Aussatz Naamans wird dir anhangen und deinen 
Nachkommen allezeit. Da ging Gehasi von ihm hinaus, aussätzig wie Schnee.  

2. Könige 5,20-27 

Begehrlichkeit wird deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Seid nicht geldgierig, und lasst euch genügen an dem, was da ist. Denn er hat gesagt: 
»Ich will dich nicht verlassen und nicht von dir weichen.« 

Hebräer 13,5 

 

Begehrlichkeit bedeutet, dass eine Person etwas unrechtmäßig begehrt. Es ist wichtig, keine 
unrechtmäßigen Wünsche zu haben. Wenn du begehrlich bist, wünschst du dir Dinge, die du nicht 
haben kannst. Gehasi wünschte sich Geld und Kleidung. Er wünschte sich auf unrechtmäßige Weise 
Wohlstand. Er sehnte sich nach Silber, Gold und anderen Gütern, die nicht für ihn bestimmt waren.  

Die unmittelbare Begegnung mit Naaman weckte seine Sehnsucht nach Geld und Reichtum. Er konnte 
den Reichtum und den Wohlstand Naamans spüren und wollte selbst etwas davon haben. Sei 
vorsichtig, wenn du wohlhabenden Menschen begegnest. Lasse nicht zu, dass ihr Reichtum und Erfolg 
in dir unangemessene und unpassende Wünsche weckt. Reichtum ist verlockend. Es ist leicht, sich in 
die Reize von Erfolg und Reichtum zu verlieben. Du darfst nicht zulassen, dass Begegnungen mit 
reichen Menschen deine Orientierung und deine Vision für das Leben verändern. 

Gehasi wurde durch seine Begegnung mit Naaman zerstört. Er stellte sich vor, wie es wäre, all die 
Dinge zu bekommen, die Naaman hatte. Er wollte nun auch Geld, Kleider, Ölbäume, Weinberge, 
Schafe, Rinder, Knechte und Mägde haben! Diese neuen Wünsche, die in Gehasi wuchsen, führten 
dazu, dass er sich selbst und seinen Dienst zerstörte.  

Gehasis Wirken wurde durch seine Habgier beendet. Dein Wirken wird zu Ende gehen, wenn du dich 
der Habgier hingibst! Wenn man bestimmten Leuten beim Predigen zuhört, wird es so offensichtlich, 
dass sie hinter Geld und Reichtum her sind. Wenn man bestimmte Leute beobachtet, die herumreisen, 
wird es so offensichtlich, dass sie von ihrem Wunsch oder Bedürfnis nach Geld angetrieben werden. 



Schau dich um, dann wirst du sehen, wie viele Dienste wegen der Liebe zum Geld zum Erliegen 
gekommen sind. All die Geistlichen, die von einem starken Verlangen nach Geld und Reichtum erfüllt 
sind, haben ihrer Wirksamkeit im Evangelium ein Ende gesetzt. Wenn du genau hinsiehst, wirst du 
sehen, dass bestimmte Pastoren und Propheten zwar protzige Autos und Häuser, aber nur wenig 
Einfluss auf die Verkündigung des Evangeliums in der Welt haben.  

Im Laufe der Jahre habe ich mehrere Männer Gottes beobachtet, die das Wort Gottes verkündeten. Im 
Laufe der Jahre habe ich auch eine deutliche Veränderung in der Wirkung ihrer Dienste festgestellt. 
Gewöhnlich war die erste Hälfte ihres Wirkens der Verkündigung der Grundlagen und des Fundaments 
von Christus gewidmet. In der zweiten Hälfte ihres Wirkens lag der Schwerpunkt auf dem Sammeln 
von Spenden, der Entgegennahme von Opfergaben und der Ermutigung der Menschen, ihr Geld zu 
geben. Wenn man spirituell genug ist, spürt man im Laufe der Jahre, wie sich die Salbung verändert 
und der Wunsch nach mehr und mehr Geld wächst. 

Verlangen ist eine wichtige Sache. Gott bestrafte Eva damit, dass er Verlangen nach einem Mann in ihr 
weckte! Verlangen kann Bestrafung und Verfluchung nach sich ziehen. Du musst vorsichtig sein mit 
dem Verlangen, das du in dir schlummern lässt. Es ist wichtig, von einem Verlangen nach Gott erfüllt 
zu sein.  

Es ist wichtig, von einem Verlangen nach dem Wirken erfüllt zu sein. Es ist wichtig, von einem 
Verlangen nach der Salbung erfüllt zu sein. Das Verlangen, das du für den Dienst in dir trägst, wird 
dich in den Dienst hineinführen. Es wird dich zu deiner Bestimmung in Gott führen. 

Gehasi hat die Salbung nicht geerbt. Er hätte einen doppelten Anteil an Gottes Salbung haben können, 
als er mit Elisa ging. Aber er war ein betrügerischer Charakter, der auf Geld aus war. Es gibt viele 
betrügerische Charaktere in der Gemeinde Gottes. Sie geben vor, Diener Gottes zu sein, aber in 
Wirklichkeit sind sie Diener ihres eigenen Bauches. Gehasi stellt eine Warnung für alle Diener des 
Evangeliums dar. Begehre die Salbung und du wirst leben! Strebe nach dem Heiligen Geist, und es 
wird dir gut gehen!  

Hüte dich von nun an vor Begehrlichkeiten! Lass nicht zu, dass sich böse Begierden in dir entwickeln. 
Lass nicht zu, dass böse Begierden dazu führen, dass du verflucht wirst. Lass nicht zu, dass 
irgendwelche Wünsche nach anderen Dingen deinem Wirken ein Ende setzen. Begehre weiterhin Gott! 
Begehre weiterhin die Salbung! Begehre weiterhin die Offenbarung! 

  



Kapitel 10 

Das Ende von Waschti 
 

Gefällt es dem König, so lasse man ein königliches Gebot von ihm ausgehen und unter die 
Gesetze der Perser und Meder aufnehmen, sodass man es nicht aufheben darf, dass Waschti 
nicht mehr vor den König Ahasveros kommen dürfe und der König ihre königliche Würde einer 
andern geben solle, die besser ist als sie. 

Esther 1,19 

Stolz und Anspruchsdenken werden deinem Wirken ein Ende setzen 
Waschti ist das perfekte Beispiel für eine Frau, die sich zu sehr an das Privileg gewöhnt hat, eine 
Königin zu sein. Ihr Dienst war es, ihrem Mann zu helfen. Ihre göttliche Berufung war es, an der Seite 
ihres Mannes zu stehen. Doch diese Rolle wurde ihr zu klein. Sie verlor den Fokus! Sie weigerte sich 
zu kommen, als sie gerufen wurde. Dein Leben und dein Wirken werden zu Ende sein, wenn du zu 
groß für deine Rolle wirst. Wenn dir nichts mehr befohlen werden kann, wenn du nicht mehr gesandt 
werden kannst, wenn du nicht mehr jederzeit gerufen werden kannst, bist du zu groß für den Dienst.  

Viele Pastorenfrauen haben ihren Platz als Helferinnen ihrer Ehemänner verloren. Es ist ganz 
natürlich, dass der Stolz und das Anspruchsdenken einer Assistentin wachsen. Diese Haltung führt 
dazu, dass sie unnahbar und distanziert werden. Viele Pastorenfrauen sind zu unwilligen Partnern 
geworden, die von ihren Ehemännern nicht mehr beeindruckt sind. 

Viele Ehefrauen von Geistlichen sind wie Vashti. Sie sind unnachgiebig und rechthaberisch. Sie 
machen gerne Fotos und stellen sich als ideale Ehefrauen dar, aber das ist alles nur Tarnung. Das 
schöne äußere Erscheinungsbild ist nur vorgetäuscht. Es ist eine Entschädigung für die Schlechtigkeit 
und den Geist von Vashti. Was für große Kontroverse werden ausgelöst, wenn Pastoren Unzucht oder 
Ehebruch begehen! Doch der Grund für die meisten Fälle von Unzucht und Ehebruch liegt in 
Ehefrauen, die wie Vasthi unflexibel, unangenehm, kalt und gefühllos sind, wenn es um die Liebe zu 
ihren Pastoren-Ehemännern geht.  

Eines Tages sagte ein christlicher Ehemann zu seinem Seelsorger, "Ich hatte keinen Sex mehr mit 
meiner Frau, seit wir vor anderthalb Jahren ein Baby bekommen haben. Sie hat eine Menge Gründe, 
warum wir keinen Sex haben können." 

Er bemerkte zynisch, "Ich weiß, wie man ein Ungläubiger ist! Ich hatte in der Vergangenheit viele 
Freundinnen."  

Was meinst du, was das bedeutet?  

Er fuhr fort, "Ich habe ihr gesagt, dass dies das letzte Mal ist, dass ich mit ihr über Sex spreche." Er 
war fest entschlossen, seine Ehe zu verlassen und eine willige, aufregende und fröhliche Freundin zu 
finden, die gerne das Bett mit ihm teilen würde. Als er das tat, wurde er natürlich der Unzucht und des 
Ehebruchs beschuldigt, aber das störte ihn nicht im Geringsten. 

Es ist traurig, wenn Frauen ihre Rolle als Ehefrau zu klein wird. Das ist der Geist von Vashti. Sie 
werden eisig und gefühllos. Diese strengen "Haushälterinnen" und "Schulmeisterinnen" sind keine 
angenehmen Partnerinnen. Ist es da ein Wunder, dass diese sich abmühenden Ehemänner fröhliche und 
heitere Frauen außerhalb ihrer Ehe suchen?  

Wenn man Heiterkeit zeigt, bedeutet das, dass man mit einem herzhaften, fröhlichen Humor 
ausgestattet ist. Wenn man Frohsinn zeigt, bedeutet das, dass man gut gelaunt und in Feierlaune ist.  

Wenn man Fröhlichkeit zeigt, bedeutet das, dass man fröhlich, lustig und ausgelassen ist.  



Liebe Frau, bitte lerne deine Lektionen gut und bleibe in deiner Position. Das Ende von Vashti kam, 
als sie zu groß für Heiterkeit, Frohsinn und Fröhlichkeit war. 

Lieber Pastor, bedenke, dass Stolz deinem Wirken ein Ende setzen wird. Stolz wird dazu führen, dass 
du nirgendwo mehr predigen kannst. Stolze Menschen werden immer ausgemustert. Vielen stolzen 
Menschen ist ein Amt zu klein. Es ist traurig, dass es so ist. Es ist ihnen nicht gut genug, in die 
bescheidenen Städte und Dörfer zu gehen, in denen es von Seelen nur so wimmelt. Viele Geistliche 
reisen nur in die großen und berühmten Städte in Amerika und Europa, um dort zu predigen. Aber es 
gibt weite Landstriche in vielen Nationen, die das Evangelium noch mehr brauchen.  

Die Menschen brauchen den Herrn! Ist uns ein wirkliches Amt zu klein? Kommen wir uns zu 
großmächtig vor, um in die Städte und Dörfer zu gehen und vom Herrn zu predigen? Kommst du dir 
zu großmächtig vor für den echten Dienst? Brauchst du ein Hotel und ein großes Honorar, um das 
Wort Gottes zu predigen? Was sind deine Bedingungen, um das Evangelium zu predigen? Wirst du 
auch viel Geld für das Predigen verlangen? Wirst du auch eine Rechnung vorlegen und erwarten, dass 
die Leute Tausende von Dollars bezahlen, bevor du deine Arbeit machst? 

  



Kapitel 11 

Das Ende einer Kirchengemeinde 
 

Und Jehu sprach: Feiert dem Baal ein heiliges Fest! Und sie ließen es ausrufen. Auch sandte 
Jehu umher in ganz Israel und ließ alle Diener Baals kommen, dass niemand übrig war, der 
nicht gekommen wäre. Und sie gingen in das Haus Baals, dass das Haus Baals voll wurde an 
allen Enden. Da sprach er zu dem, der über die Kleiderkammer gesetzt war: Bring allen 
Dienern Baals Feierkleider heraus! Und er brachte ihnen die Kleider heraus. Und Jehu ging in 
das Haus Baals mit Jonadab, dem Sohn Rechabs, und sprach zu den Dienern Baals: Forscht und 
seht zu, dass hier nicht jemand unter euch sei von den Dienern des HERRN, sondern Baals 
Diener allein. Und sie kamen hinein, um Schlachtopfer und Brandopfer darzubringen. Jehu 
aber stellte außen achtzig Mann auf und sprach: Wenn einer der Männer entrinnt, die ich in 
eure Hände gebe, so soll euer Leben für sein Leben sein! Als er nun die Brandopfer vollendet 
hatte, sprach Jehu zu der Leibwache und den Rittern: Geht hinein und erschlagt jedermann; 
lasst niemand entkommen! Und sie schlugen sie mit der Schärfe des Schwerts. Und die 
Leibwache und die Ritter warfen die Leichname hinaus und drangen in das Innere des Hauses 
Baals und brachten hinaus die Steinmale aus dem Hause Baals und verbrannten sie 

2. Könige 10,20-26 

Götzenanbetung wird deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Jehu rief so viele Menschen wie möglich auf, zu kommen und dem Götzen Baal ein großes Opfer zu 
bringen. Dieses große Opfer für Baal bedeutete das Ende der Gemeinde. Eine ganze Gemeinde ging 
zugrunde, weil sie Götzen anbetete.  

Die obige Geschichte zeigt, wie eine ganze Gemeinde ausgelöscht werden kann.  

Die Liebe zur Sicherheit, die Liebe zum Geld, der Wunsch nach Reichtum wird deine Gemeinde 
auslöschen. Die neuen Götzen sind die Liebe zur Sicherheit, die Liebe zur Familie, die Liebe zum 
Glück, die Liebe zu einem guten Leben, die Liebe zu guten Kindern, die Liebe zu Enkelkindern, die 
Liebe zu einem glücklichen Zuhause und die Liebe zum Frieden. Da die Menschen weiterhin den 
Wunsch nach menschlichem Erfolg, Frieden und Reichtum predigen und weitergeben, stirbt die 
Kirche langsam. 

Vor vielen Jahren hatte die Kirche noch nicht so viel Geld wie in jüngster Zeit. Dennoch war die 
Kirche erfolgreicher darin, die Welt für Jesus Christus zu gewinnen. Allmählich wurde die Liebe zu 
Gott und seinem Werk durch die Liebe zur Sicherheit, die Liebe zur Familie, die Liebe zum Glück, die 
Liebe zu einem guten Leben, die Liebe zu guten Kindern, die Liebe zu Enkelkindern, die Liebe zu 
einem glücklichen Zuhause und die Liebe zum Frieden ersetzt. Diese Dinge sind in der Tat zu den 
neuen Götzen der Kirche und ihrer Mitglieder geworden.  

Dein Götze ist das, wofür du alles aufgibst. Dein Götze ist das, dem du nachgibst und vor dem du dich 
verbeugst. Dein Götze wird dich dazu bringen, früh aufzustehen und ihm ein großes Opfer zu bringen. 
In der Tat wurden große Opfer gebracht, um Sicherheit im Leben zu haben. Große Opfer wurden 
gebracht, um eine gute Familie zu haben! Große Opfer wurden gebracht, um glücklich zu sein! Große 
Opfer wurden gebracht, um ein gutes Leben zu haben. Große Opfer wurden gebracht, um gute Kinder 
zu haben! Große Opfer wurden gebracht, um Enkelkinder zu haben! Große Opfer wurden gebracht, 
um ein glückliches Zuhause zu haben! Große Opfer wurden gebracht, um Frieden zu haben! 

Wurden große Opfer für die Kirche gebracht? Wurden große Opfer für das Evangelium gebracht? 
Wurden große Opfer gebracht, um Seelen zu gewinnen? Hat man große Opfer gebracht, um 



Gemeinden aufzubauen? Hat man große Opfer gebracht, um zu missionieren? Hat man große Opfer 
gebracht, um in die Länder zu reisen und das Wort Gottes zu verbreiten? Hat man große Opfer 
gebracht, um der Welt das Evangelium zu predigen? Hat man große Opfer gebracht, um Missionare zu 
unterstützen? Dein Gott ist derjenige, für den du die großen Opfer bringst.  

Heute beten viele Christen die Götzen des Geldes, des Friedens, der Sicherheit und des guten Lebens 
an. Dieser Götze wird der Kirche als das präsentiert, wonach man streben und was man erreichen 
muss. Dein Gott ist derjenige, der dich dazu bringen kann, morgens früh aufzustehen und sehr hart zu 
arbeiten. Dein Gott ist derjenige, dem du opferst. Dein Gott ist derjenige, für den du alles aufgibst. 

Der Götzendienst hat der echten Evangelisation und der weltweiten Missionierung ein Ende gesetzt. 
Dieses Vertrauen in die Götzen der Sicherheit und des Friedens hat das Ende der Evangelisation in der 
heutigen Welt herbeigeführt. Man kann heute kaum noch irgendwo auf der Welt einen Evangelisten 
finden. Vor einigen Jahren gab es noch echte amerikanische Missionare in fast jedem Land der Welt. 
Heute findet man kaum noch Missionare in Aktion.  

Das Ende der Kirche kommt, wenn diese Götzen von Sicherheit, Erfolg und Reichtum von Pastoren 
verherrlicht werden. Christen werden unter der Führung und Inspiration ihrer Pastoren alles für Geld, 
Frieden, Sicherheit und ein erfolgreiches Leben aufgeben. Nur wenige Menschen sind bereit, in die 
Welt zu gehen und sich selbst für den Dienst aufzugeben, weil die Pastoren sie nicht dazu ermutigen, 
dies zu tun. Doch dieselben Menschen sind zugleich bereit, ihre Familien zu opfern und viele Jahre 
lang getrennt zu leben, um im Leben erfolgreich zu sein. 

Das Ende ist für viele Teile der Kirche gekommen, weil sie dem Fluch erlegen sind, den Götzen 
nachzugeben. In dem Maße, in dem die Kirche es versäumt, Gott zu opfern, wird sie allmählich 
schwächer.  

Anstatt Gott zu opfern, opfert die moderne Kirche den Dämonen. Die Opfer, die die Menschen 
bringen, werden in Wirklichkeit den Teufeln dargebracht. Opferst du den Teufeln oder opferst du Gott? 

Nein, sondern was man da opfert, das opfert man den Dämonen und nicht Gott. Ich will 
aber nicht, dass ihr mit den Dämonen Gemeinschaft habt.  

1. Korinther 10,20 

 

  



Kapitel 12 

Das Ende von Judas‘ Wirken 
 

Am Morgen aber hielten alle Hohenpriester und die Ältesten des Volkes einen Rat über Jesus, 
dass sie ihn töteten, und sie banden ihn, führten ihn ab und überantworteten ihn dem Statthalter 
Pilatus. Als Judas, der ihn verraten hatte, sah, dass er zum Tode verurteilt war, reute es ihn, und 
er brachte die dreißig Silberlinge den Hohenpriestern und Ältesten zurück und sprach: Ich habe 
gesündigt, unschuldiges Blut habe ich verraten. Sie aber sprachen: Was geht uns das an? Da sieh 
du zu! Und er warf die Silberlinge in den Tempel, ging davon und erhängte sich.  

Matthäus 27,1-5 

Verrat wird deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Verrat, Untreue, Doppelzüngigkeit, Hinterlist und Betrug werden deinem Wirken ein Ende setzen. Die 
Strafe für Verrat ist immer der Tod.  

Der Verrat von Judas ist bemerkenswert, weil Judas es geschafft hat, sich als einer der 
vertrauenswürdigsten Menschen im Leben Jesu darzustellen. Wenn sich jemand als vertrauenswürdig 
präsentiert und sich später schockierenderweise als eine ganz andere Person herausstellt, sorgt das für 
Aufregung und eine Krise, die sich nicht so leicht beseitigen lässt.  

Judas war nicht nur eine illoyale Person. Er war mehr als untreu. Seine Untreue war mit einer tiefen 
und langjährigen Täuschung verbunden, die schwer zu durchschauen war. Keiner der Jünger hatte die 
leiseste Ahnung von Judas' Aktivitäten. Bei Tisch fragten sie sich alle, was Jesus meinte, als er davon 
sprach, dass Er verraten werden würde. Was würde der Verrat beinhalten? Das fragten sich die Jünger 
wirklich. Dann kam der Schock, dass es niemand anderes als ihr vertrauter Schatzmeister war, der 
heimlich Verbindungen zum Feind hatte. 

Ein Judas ist jemand, der insgeheim ein Feind ist, sich aber als hochrangiger Vertrauter ausgibt, so 
lange er kann. Wenn in der säkularen Welt ein Verräter oder ein Maulwurf entdeckt wird, wird er 
schnell beseitigt. Die Geschichte von Eli Cohen, dem jüdischen Spion, der in Syrien lebte, ist das 
schockierende Beispiel dafür, wie tief ein Feind in ein System eindringen kann. Eli Cohen stieg in der 
syrischen Gesellschaft so weit auf und genoss so viel Vertrauen, dass er kurz davor stand, zum 
stellvertretenden Verteidigungsminister Syriens ernannt zu werden. 

Stell dir das vor! Ein Feind wird zum Verteidigungsminister ernannt! Als er aufflog, wurde er sofort 
gehängt und seine Leiche im Zentrum von Damaskus zur Schau gestellt. Verräter haben normalerweise 
keine Chance. Eine Erklärung von einer so vertrauenswürdigen Person hat einfach keinerlei Substanz. 
Beseitigt alle Judas! Das Schicksal eines Judas ist die Hinrichtung! 

Es wird auf jeden Fall einen Judas in deiner Gemeinde geben. Wenn du ihn noch nicht gesehen hast, 
denke daran, dass du ihn sehen wirst. Wenn du den Fußstapfen Jesu folgst und auf der Via Dolorosa 
(dem Weg des Leidens und des Schmerzes) gehst, wirst du all die Dinge sehen, die Jesus gesehen hat. 
Einer der Menschen, denen Jesus am Ende seines Wirkens begegnete, war Judas Iskariot. Durch Judas 
erfuhr er Heimtücke, Hochverrat, unglaublichen Betrug und tiefgehende Täuschung. Es ist möglich, 
dass du eines Tages ein Judas wirst. Achte darauf, dass du niemals in etwas verwickelt wirst, das 
denjenigen, der dir vertraut hat, verrät und auf schockierende Weise betrügt. Wenn du jemals als Judas 
entlarvt wirst, musst du wissen, dass dein Ende darin besteht, dass du gehängt wirst, so wie Judas 
gehängt wurde. Mögen alle, die sich als Judas erweisen, im Namen Jesu gehängt werden! Durch einen 
Judas kann ein Wirken beendet werden. 



Eines Tages fragte jemand nach dem Tod von Kathryn Kuhlman. Warum war sie gestorben? Jemand, 
der sie sehr gut kannte, sagte, dass Kathryn Kuhlmans Herz gebrochen war, weil jemand an ihr 
Hochverrat und Betrug begangen hatte. Er sagte, dass Kathryn Kuhlman nicht in der Lage war, mit 
dem Verrat umzugehen, den sie durch die Menschen erlebte, die mit ihr zusammenarbeiteten.  

Eines Tages sprach ich mit einem großen Mann Gottes, der sich am Ende seines Wirkens befand. Zu 
einem bestimmten Zeitpunkt in seinem Amt hatte ihn seine Frau verlassen. Er hatte viele schreckliche 
Dinge in der Kirche erlebt. Eines Tages verließ ihn auch ganz plötzlich ein vertrauter Mitarbeiter, mit 
dem er viele Jahre lang zusammengearbeitet hatte. Obwohl er das Trauma einer Scheidung und andere 
Katastrophen im Amt überlebt hatte, erschütterte ihn der Weggang seines vertrauten Mitarbeiters mehr 
als seine früheren Erfahrungen. Verrat ist in der Tat eine schwierige Erfahrung, die es zu überwinden 
gilt. Er kann deinem Wirken ein Ende setzen! 

Treulose Menschen bewirken den Tod einer Gemeinde. Innerhalb von drei Tagen beendete Judas das 
Wirken Jesu. Vergiss nicht, was für dich getan worden ist! Verstelle dich nicht! Beschuldige nicht! 
Lass nicht zu, dass Unwissenheit dich zu einem Judas macht! Sei kein gefährlicher Sohn!  

Untreue ist eine sehr gefährliche Eigenschaft. Sie ist etwas, das dringend und entschlossen angegangen 
werden muss. Ich habe viele Bücher zu diesem Thema geschrieben1. Eine Person hörte mir einmal zu, 
als ich über Untreue predigte, und fragte sich, ob ich über etwas verärgert sei. Eine andere Person war 
um meine Gesundheit besorgt, als sie mich über Untreue sprechen hörte. Wieder eine andere Person 
hörte mich über Untreue sprechen und fragte, ob es eine Krise im Gange wäre. 

Leider haben diese Menschen keine Ahnung von den Gefahren der Untreue. Ich traf mich einmal mit 
einem Pastor, der eine Gemeinde mit 3000 Mitgliedern hatte. Er erzählte mir die traurige Geschichte, 
wie eine untreue Person ihm die Mitglieder wegnahm, bis er nur noch achtzehn Leute hatte. Zu diesen 
achtzehn Personen gehörten auch seine Frau und seine Kinder. Seine Gemeinde wurde tatsächlich 
aufgelöst, weil er sie einem untreuen Mann überließ.  

Alle Formen der Untreue führen zum Ende einer Gemeinde und eines Wirkens. Verrat und Untreue 
haben definitiv die Macht, einen Dienst zu beenden. Du musst stark und entschlossen sein, wenn du es 
mit untreuen Menschen zu tun hast. Du darfst dem Feind nicht wohlwollend gegenübertreten. 

  

 
1 Reihe “Loyalty” von Dag Heward-Mills; Parchment House 



Kapitel 13 

Das Ende des Wirkens der Kirche 
 

Und dem Engel der Gemeinde in Sardes schreibe: Das sagt, der die sieben Geister Gottes hat 
und die sieben Sterne: Ich kenne deine Werke: Du hast den Namen, dass du lebst, und bist tot. 
Werde wach und stärke das andre, das schon sterben wollte, denn ich habe deine Werke nicht 
als vollkommen befunden vor meinem Gott. So denke nun daran, wie du empfangen und gehört 
hast, und halte es fest und tue Buße! Wenn du nicht wachen wirst, werde ich kommen wie ein 
Dieb, und du wirst nicht wissen, zu welcher Stunde ich über dich kommen werde. 

Offenbarung 3,1-3 

In der obigen Bibelstelle sehen wir, dass die Kirche kurz davor steht, zu sterben. Wenn eine Kirche 
kurz vor dem Sterben steht, bedeutet das, dass die Kirche kurz vor dem Ende steht. Du weißt vielleicht 
nicht, dass viele Kirchen einen glorreichen Anfang hatten, aber heute geschlossen sind. Mit diesen 
Kirchen ist es zu Ende gegangen.  

Der Wille Gottes ist es, dass du Frucht bringst und dass deine Frucht die Zeit überdauert. Wenn die 
Kirche zu Ende geht, bedeutet das, dass deine Früchte sich nicht bewährt haben. Jesus sagte, "Auf 
diesen Felsen will ich meine Gemeinde bauen, und alle Mächte der Hölle können ihr nichts anhaben." 
(Matthäus 16,18). Wir müssen alles tun, was wir können, um die Kirche so zu bauen, dass sie niemals 
untergeht. Das ist der Wille Gottes für die Kirche, eine Kirche, die niemals endet! 

Gott spricht zu dir über Sein Werk. Er möchte dich einsetzen, um eine Kirche zu bauen, die Bestand 
hat, bis Jesus kommt. Eine Aussage von Mendell Taylor hat mein Herz berührt. Er sagte, "Die Kirche 
muss aussenden, sonst wird sie enden." Wie wahr diese Worte doch sind. Sobald du aufhörst, 
Menschen auszusenden, stirbt deine Kirche. Deine Kirche beginnt zu sterben, wenn du aufhörst, 
Menschen auszusenden. Dein Wirken beginnt zu verkümmern, wenn du aufhörst, Menschen 
auszusenden. 

Jesus sagte, „Geht in die ganze Welt und verkündet allen Menschen die gute Botschaft.“ (Markus 
16,15) Jesus hat uns in die Welt gesandt. Nachdem Er Seinen Jüngern Seine Macht und Seine Größe 
demonstriert hatte, sandte Er Seine Jünger in die ganze Welt. Wollte Jesus nicht etwas Großes in 
Jerusalem bauen? Jesus hatte zuvor gesagt, dass Er die Kirche bauen würde. Wie kann man eine 
Kirche bauen, wenn man Menschen wegschickt? Das ist die Weisheit Gottes. Die Kirche wird stärker 
und größer, wenn wir Menschen auf Missionen schicken. Die Kirche wird schwächer, wenn wir 
aufhören, Menschen auszusenden! 

Die Kirche muss wieder eine missionarische Kirche werden. Jede Kirche muss Missionare in die Welt 
schicken. Du musst Missionare in deine Gemeinde aussenden. Du musst Missionare in deine Stadt 
aussenden. Du musst Missionare in das ganze Land aussenden. Du musst Missionare in andere Länder 
aussenden. Du musst Missionare bis an die Enden der Welt aussenden.  

Die Kirche ist ein lebendiger Körper; wenn man ihr also eine Funktion kappt, wird sie krank! Wenn 
man einer Kirche ihre Funktion kappt, Menschen zu bewegen und zu senden, beginnt sie zu sterben. 
Der Körper ist dazu da, sich zu bewegen. Wenn sie sich nicht mehr bewegt, wird sie krank. 

Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und 
auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. 
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

Matthäus 28,18-20 



Die Urkirche ist nicht untergegangen 
Die Urkirche ist nicht untergegangen. Die Urkirche war mit der größten Verfolgung konfrontiert, die 
die Kirche je erlebt hat. Die Urkirche hatte kein Geld, keine finanzielle Macht und keine besonderen 
Privilegien. Und doch machte sie weiter und weiter und wuchs, bis sie die ganze Welt beherrschte. 

Und mit großer Kraft bezeugten die Apostel die Auferstehung des Herrn Jesus, und 
große Gnade war bei ihnen allen. 

Apostelgeschichte 4,33 

Es ist an der Zeit, dass wir es der Urkirche gleich tun, sonst wird unser Wirken zu Ende gehen. 

1. Die Kirche muss Menschen nach JERUSALEM aussenden. Jerusalem steht für die 
Städte und Gemeinden, in denen wir heute leben. Lasst uns Menschen aussenden, damit es 
nicht mit uns zu Ende geht! 
 

aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird, 
und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis 
an das Ende der Erde. 

Apostelgeschichte 1,8 
 

2. Die Kirche muss Menschen nach JUDÄA aussenden. Judäa steht für die 
umliegenden Städte und die umliegenden Völker. Lasst uns Menschen dorthin schicken, damit 
wir nicht untergehen! 
 

aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird, 
und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis 
an das Ende der Erde. 

Apostelgeschichte 1,8 
 

3. Die Kirche muss Menschen nach SAMARIA aussenden. Samarien steht für Länder 
mit unterschiedlichen Menschen. Diese Menschen sind so unterschiedlich, sprechen so 
unterschiedliche Sprachen, dass es eine noch größere Anstrengung erfordert, das Evangelium 
dorthin zu senden. Lasst uns Menschen dorthin schicken, damit wir nicht untergehen. 
 

aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird, 
und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis 
an das Ende der Erde. 

Apostelgeschichte 1,8 

 

4. Die Kirche muss Menschen in die ENTLEGENSTEN GEBIETE DER ERDE 
aussenden. Mit den „Enden der Erde“ sind die Länder gemeint, die am weitesten von 
deinem Wohnort entfernt sind. Lasst uns senden, damit wir nicht untergehen! 
 

aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird, 
und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis 
an das Ende der Erde. 

Apostelgeschichte 1,8 
 

  



Kapitel 14 

Das Ende von Babylon 
 

Danach sah ich einen andern Engel herniederfahren vom Himmel, der hatte große Macht, und 
die Erde wurde erleuchtet von seinem Glanz. Und er rief mit mächtiger Stimme: Sie ist gefallen, 
sie ist gefallen, Babylon, die Große, und ist eine Behausung der Dämonen geworden und ein 
Gefängnis aller unreinen Geister und ein Gefängnis aller unreinen Vögel und ein Gefängnis aller 
unreinen und verhassten Tiere. Denn von dem Zorneswein ihrer Hurerei haben alle Völker 
getrunken, und die Könige auf Erden haben mit ihr Hurerei getrieben, und die Kaufleute auf 
Erden sind reich geworden von ihrer großen Üppigkeit. 

Offenbarung 18,1-3 

Unzucht wird deinem Wirken ein Ende setzen 
Unzucht und Ehebruch sind einer der Hauptgründe dafür, warum ein Wirken zu Ende geht. Selbst 
wenn die Unzucht nicht entdeckt wird, hat das Ende bereits begonnen. Ich erinnere mich an einen 
Mann Gottes, der mehrere Warnungen von Gott erhielt, sein Leben in Ordnung zu bringen. Er führte 
ein scheinbar tadelloses Leben und hatte einen blitzsauberen Ruf als Verfechter einer guten Ehe und 
ehelicher Reinheit. 

Doch hinter dieser Fassade der Reinheit und Heiligkeit verbarg sich ein Leben in ständiger Sünde. 
Nachdem er jahrelang seine Sünde erfolgreich versteckt hatte, wurde einem Propheten eine Vision 
gegeben. In dem Traum sah der Prophet, wie ein riesiges Samttuch zurückgezogen wurde, und zum 
Erstaunen des Propheten befand sich der Mann Gottes mit einer Frau unter dem Samttuch. Eine 
Stimme sagte, "Dein Dienst ist ruiniert!" 

Der Prophet verstand die Vision nicht und dachte sich, "Was für eine dumme Vision habe ich da 
gerade erlebt? Vielleicht habe ich zu viele Hamburger gegessen." Aber der Prophet irrte sich in der 
Deutung seines Traums. Innerhalb von drei Monaten nach dem Traum wurde der Mann Gottes 
entlarvt, und seine Täuschung wurde aufgedeckt. Der Traum des Propheten war in der Tat ein Zeichen 
des Herrn, dass er einen Engel der Offenbarung schickte, um seinen Dienst aufzudecken und zu 
beenden.  

Als ich die Geschichte dieser Begegnung las, verstand ich, wie dieser Mann Gottes durch eine Reihe 
ungewöhnlicher Umstände entlarvt worden war. Für das gewöhnliche Auge waren es nur unglückliche 
Umstände, die zusammenkamen, um den Mann Gottes zu entlarven. Die Vision dieses Propheten 
offenbarte jedoch, dass eine übernatürliche Macht am Werk war, um das Wirken dieses betrügerischen 
Priesters zu beenden. Gott sandte Seinen Engel, um die fortgesetzte Täuschung der Gemeinde zu 
beenden. 

Unzucht ist ein wichtiges Portal, durch das Dämonen und böse Geister in das Leben eines Geistlichen 
eindringen. Dämonen sind immer auf der Suche nach Einfallspforten, um in das Leben eines 
Geistlichen einzudringen. Es ist wichtig, dass du die Neigung zur Unzucht bekämpfst. Dämonen 
dringen in dein Leben ein, ob die Menschen von deiner Unzucht wissen oder nicht. Mach dir nicht vor, 
dass alles in Ordnung ist, solange du es im Verborgenen tust. Dämonen fühlen sich auch dann wohl, 
wenn sie nicht gesehen werden. Die Anwesenheit von Teufeln wird das Haus, in dem sie sich 
aufhalten, allmählich zerstören.  

Der Wunsch, Unzucht zu treiben, steckt in jedem Menschen. Paulus sagte, "Mit der eisernen Disziplin 
eines Athleten bezwinge ich meinen Körper, damit er mir gehorcht" (1. Korinther 9,27). Was genau 
bekämpfte Paulus? Kämpfte er gegen Dämonen? Nein! Er bezwang sein Fleisch und machte es sich 



untertan. Es ist traurig, dass dein ganzes christliches Leben von diesen bösen Gelüsten geprägt sein 
wird. Ich kann verstehen, warum Jesus nur dreiunddreißig Jahre auf dieser Erde leben wollte. 

Die obigen Bibelstellen zeigen, wie Dämonen aufgrund von Unzucht nach Babylon kamen. Dein 
Wunsch, Dämonen aus deinem Leben fernzuhalten, sollte dir zusätzliche Kraft und Motivation geben, 
für den Rest deines Lebens gegen Unzucht zu kämpfen. Gott hilft dir, jeder Form der dämonischen 
Infiltration in deinem Leben zu widerstehen. Betrachte Unzucht nicht als eine gewöhnliche Sünde. Sie 
ist eine ungewöhnliche Sünde, die die Türen zur Hölle öffnet. Dämonen aller Art fliegen in die Seele 
derer, die sich auf diese Sünde einlassen.  

Dämonen dringen in dein Wirken ein, egal, ob die Menschen von deiner Unzucht wissen oder nicht. 
Mach dir keine Illusionen darüber, dass alles in Ordnung ist, solange du es im Verborgenen tust. 
Empfange übernatürliche Kraft, Weisheit und Verständnis, um alle Versuchungen zu bekämpfen, ein 
heimlicher Ehebrecher zu werden, und dein Wirken zu beenden! 

In vielen Ehen werden die Ehegatten zur Unzucht getrieben. In der Tat kann die Ehe entweder dazu 
beitragen, dich vor Unzucht zu schützen, oder sie kann dich regelrecht in die Unzucht treiben. Man 
muss vorsichtig sein, welche Art von Ehe man eingeht. Die Ehe kann dich der Versuchung, in Unzucht 
zu leben, einen Schritt näher bringen und dämonische Kräfte in dein Leben zu lassen. Wenn du bereits 
eine schwierige Ehe eingegangen bist, musst du darauf vertrauen, dass Gott dir zeigt, wie du die 
Versuchungen überwindest, die durch deine Ehe vielleicht noch verstärkt werden. Wenn du mit einer 
steifen, gefühllosen, kalten und asexuellen Frau verheiratet bist, kann dich das tatsächlich in die 
Unzucht treiben. 

und das Licht der Lampe soll nicht mehr in dir leuchten, und die Stimme des Bräutigams und 
der Braut soll nicht mehr in dir gehört werden. Denn deine Kaufleute waren Fürsten auf 
Erden, und durch deine Zauberei sind verführt worden alle Völker; 24 und das Blut der 
Propheten und der Heiligen ist in ihr gefunden worden und das Blut aller derer, die auf Erden 
umgebracht worden sind.  

Offenbarung 18,23-24 

 

Babylon die Große fiel durch die dämonischen Mächte, die in die Stadt eindrangen. Geistige 
Kreaturen, unreine und hasserfüllte Vögel flogen in Babylon ein, sobald die Türen durch das 
unzüchtige Leben der Bewohner geöffnet waren. Unzucht kann deinem Wirken ein Ende setzen! Tu 
alles, um sie zu verhindern. 

  



Kapitel 15 

Das Ende der Welt 
 

Und als er auf dem Ölberg saß, traten seine Jünger zu ihm und sprachen, als sie allein waren: 
Sage uns, wann wird das geschehen? Und was wird das Zeichen sein für dein Kommen und für 
das Ende der Welt?  

Und es wird gepredigt werden dies Evangelium vom Reich in der ganzen Welt zum Zeugnis für 
alle Völker, und dann wird das Ende kommen.  

Matthäus 24,3;14 

Die Welt, wie wir sie kennen, wird zerstört werden. Die Städte der Welt werden zerstört werden. 

Es wird aber des Herrn Tag kommen wie ein Dieb; dann werden die Himmel zergehen mit 
großem Krachen; die Elemente aber werden vor Hitze schmelzen, und die Erde und die 
Werke, die darauf sind, werden nicht mehr zu finden sein. Wenn nun das alles so zergehen 
wird, wie müsst ihr dann dastehen in heiligem Wandel und frommem Wesen, 

2. Petrus 3,10-11 

Die Völker der Welt und die Erde werden mit großem Getöse und großer Hitze vergehen. Die Welt 
erwärmt sich bereits. Die Temperaturen steigen jeden Tag. Jeder kann die zunehmende Entropie in der 
Welt spüren. Die Kriege und der Terrorismus in unserer Welt nehmen zu, trotz aller Interventionen der 
Vereinten Nationen. Die Spannungen, die wir spüren, sind nur Vorboten des Endes.  

Was also wird das Ende der Welt herbeiführen? Was wird das Ende herbeiführen? Die Verkündigung 
des Evangeliums von Jesus Christus bis an die Enden der Erde wird das Ende der Welt herbeiführen. 

Das Auftreten des Coronavirus bedeutete das Ende des Reiseverkehrs in der Welt. Es brachte das Ende 
von Gottesdiensten, Fußballspielen, Geschäften, Fluggesellschaften und vielen Unternehmen. In der 
Tat war die Pandemie ein Zeichen des Bösen in der Welt. Aber das ist noch nicht das Ende der Welt.  

Die Welt wird nicht durch die Atomwaffen, die wir gebaut haben, untergehen. Wenn die Atomwaffen, 
die wir gebaut haben, auf der Erde eingesetzt werden, werden schätzungsweise drei Milliarden 
Menschen innerhalb eines einzigen Tages auf der Erde sterben. Eine kleine Atombombe könnte alles 
im Umkreis von drei bis acht Kilometern um den Ort der Zündung auslöschen. Dennoch wird die 
absichtliche oder unabsichtliche Entfesselung dieser gewaltigen Macht kein Auslöser für das Ende 
dieser Welt sein. Das Ende der Welt wird durch die Verkündigung des Evangeliums an alle Völker 
herbeigeführt werden. 

Und es wird gepredigt werden dies Evangelium vom Reich in der ganzen Welt zum 
Zeugnis für alle Völker, und dann wird das Ende kommen.  

Matthäus 24,14 

Die Verkündigung des Evangeliums wird die Völker der Welt nicht per se verändern. Die 
Verkündigung des Evangeliums wird ein Zeugnis gegen die Welt sein. Die Verkündigung des 
Evangeliums wird ein katastrophales Ende für diese Welt herbeiführen.  

Die Verkündigung des Evangeliums wird als Beweis gegen die Nationen der Welt verwendet werden. 
Die Welt wird gefragt werden, "Erinnert ihr euch an meine Diener, die hierher kamen und predigten?" 
Es wird viele Beweise für das Gericht über die Völker der Welt geben. 

  



Kapitel 16 

Das Ende des Wirkens Johannes des Täufers 
 

Zu der Zeit kam die Kunde von Jesus vor den Landesfürsten Herodes. Und er sprach zu seinen 
Knechten: Das ist Johannes der Täufer; er ist von den Toten auferstanden, und darum wirken 
solche Kräfte in ihm. Denn Herodes hatte Johannes ergriffen, gefesselt und in das Gefängnis 
geworfen wegen der Herodias, der Frau seines Bruders Philippus. Denn Johannes hatte zu ihm 
gesagt: Es ist nicht recht, dass du sie hast. Und er hätte ihn gern getötet, fürchtete sich aber vor 
dem Volk; denn sie hielten ihn für einen Propheten. Als aber Herodes seinen Geburtstag beging, 
da tanzte die Tochter der Herodias vor ihnen. Das gefiel Herodes gut. Darum versprach er ihr 
mit einem Eid, er wolle ihr geben, was sie fordern würde. Und wie sie zuvor von ihrer Mutter 
angestiftet war, sprach sie: Gib mir hier auf einer Schale das Haupt Johannes des Täufers! Und 
der König wurde traurig; doch wegen des Eides und derer, die mit ihm zu Tisch lagen, befahl er, 
es ihr zu geben, und schickte hin und ließ Johannes im Gefängnis enthaupten. Und sein Haupt 
wurde hergetragen auf einer Schale und dem Mädchen gegeben; und sie brachte es ihrer Mutter. 
Da kamen seine Jünger und nahmen seinen Leichnam und begruben ihn; und sie kamen und 
verkündeten das Jesus. 

Matthäus 14,1-12 

Eine Frau kann deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Das Wirken von Johannes dem Täufer wurde durch eine Frau beendet. Das Ende deines Wirkens kann 
durch eine Frau verursacht werden. Es gibt mehrere Möglichkeiten, wie eine Frau deinem Wirken ein 
Ende setzen kann. 

 

1. Eine Frau kann deinem Wirken durch ihre Boshaftigkeit ein Ende setzen. 
 

Und ich sprach: Was ist das? Er aber sprach: Das ist die Tonne, die da hervorkommt – und 
sprach weiter: Das ist ihre Sünde im ganzen Lande. Und siehe, es hob sich der Deckel aus 
Blei, und da war eine Frau, die saß in der Tonne. Er aber sprach: Das ist die Gottlosigkeit. 
Und er stieß sie in die Tonne und warf den Klumpen Blei auf die Öffnung. 

Sacharja 5,6-8 

 

Die Boshaftigkeit einer Frau zeigt sich gewöhnlich, wenn sie Macht über ihren Mann hat. Eine Frau 
hat Macht über ihren Mann, wenn sie Sex mit ihm hat. Wenn eine Frau mit einem Mann außerhalb der 
Ehe Sex hat, gewinnt sie die Macht, den Mann und seinen Ruf zu zerstören. Dann kommt ihre 
Boshaftigkeit voll zum Vorschein. Wenn eine Frau mit ihrem christlichen Ehemann in der Ehe Sex hat, 
erlangt sie auch Macht über ihn, weil er sie braucht. Er ist auf sie angewiesen, um seine 
physiologischen und sexuellen Bedürfnisse zu befriedigen. Hier zeigt sich auch die Macht und 
potenzielle Boshaftigkeit der christlichen Frau. Viele Männer werden in den Ehebruch getrieben, weil 
ihre Frauen unwillig und boshaft sind. 

 

2. Eine Frau kann deinem Wirken durch ihren Einfluss ein Ende setzen. 
 



Und die Frau sah, dass von dem Baum gut zu essen wäre und dass er eine Lust für die Augen 
wäre und verlockend, weil er klug machte. Und sie nahm von seiner Frucht und aß und gab 
ihrem Mann, der bei ihr war, auch davon und er aß. 

1. Mose 3,6 

Der Einfluss einer Frau auf ihren Mann ist gelinde gesagt geheimnisvoll. Obwohl sie nicht das 
Oberhaupt ist, kann sie großen Einfluss auf ihn haben. 

„Drei Dinge gibt es, die mich erstaunen – ja vier, die ich nicht verstehe, wie ein Adler am Himmel 
entlanggleitet; wie eine Schlange über einen Felsen kriecht; wie ein Schiff über das Meer segelt; wie 
ein Mann eine Frau liebt.“ (Sprüche 30,18-19) 

Durch Emotionen, Tränen, Flehen, Weinen, Sexualität, Sinnlichkeit und andere Formen der 
Überredung kann eine Frau den Verstand eines rechtschaffenen Mannes umstimmen. Das ist Adam 
passiert, und es kann auch dir passieren. Adams Leben und sein Wirken fanden ein jähes Ende, 
nachdem er auf die eindringliche Bitte seiner Frau gehört hatte. Welche Bitten, Klagen und Anfragen 
werden an dich herangetragen, die dich vom Willen Gottes entfernen? Hüte dich davor, dass eine Frau 
deinem Wirken ein Ende setzt! 

 

3. Eine Frau kann deinem Wirken durch ihre Ängste und Eifersüchteleien ein Ende 
setzen. 

 

Denn Herodes hatte Johannes ergriffen, gefesselt und in das Gefängnis geworfen wegen der 
Herodias, der Frau seines Bruders Philippus. Denn Johannes hatte zu ihm gesagt: Es ist nicht 
recht, dass du sie hast. 

Matthäus 14,3-4 

Herodias beendete das Wirken von Johannes dem Täufer. Sie hatte jemandem den Ehemann 
weggenommen. Herodias fürchtete sich vor der Herausforderung, die ihre neue Stellung mit sich 
brachte. Herodias fühlte sich als Frau des Herodes nicht sicher. Herodes war sehr zufrieden mit ihr, 
aber Herodias fühlte sich nicht sicher wegen der Bemerkung, die Johannes dem Täufer gemacht hatte. 
Viele Frauen werden von ihrer Unsicherheit geleitet. 

Vollkommene Liebe vertreibt die Angst. Furcht zerstört deine Fähigkeit zu lieben. Viele dieser Frauen 
werden durch den Dämon der Angst und nicht durch den Heiligen Geist geleitet. Du kannst dir 
vorstellen, wie es ist, einer Frau zu begegnen, die vom Dämon der Angst beherrscht wird. Wenn ein 
Pastor nicht stark genug ist, seinen Kurs zu halten und zu bewahren, können diese Kräfte seinem 
Wirken ein Ende setzen. Ich habe Pastoren gesehen, die in der Gegenwart ihrer Frauen wie ängstliche 
Kinder kuschen. Sie sind wegen ihrer Frauen nicht in der Lage, sich zu äußern oder das zu tun, was sie 
wirklich tun wollen. 

  



Kapitel 17 

Das Ende von Onans Herrschaft 
 

Da sprach Juda zu Onan: Lege dich zu deines Bruders Frau und nimm sie zur Ehe, dass du 
deinem Bruder Nachkommen schaffst. Aber da Onan wusste, dass die Kinder nicht sein Eigen 
sein sollten, ließ er’s auf die Erde fallen und verderben, wenn er einging zu seines Bruders Frau, 
auf dass er seinem Bruder nicht Nachkommen schaffe. Dem HERRN missfiel aber, was er tat, 
und er ließ ihn auch sterben. Da sprach Juda zu seiner Schwiegertochter Tamar: Bleibe eine 
Witwe in deines Vaters Hause, bis mein Sohn Schela groß geworden ist. Denn er dachte, 
vielleicht würde der auch sterben wie seine Brüder. So ging Tamar hin und blieb in ihres Vaters 
Hause. Als nun viele Tage verlaufen waren, starb Judas Frau, die Tochter des Schua. Und 
nachdem Juda ausgetrauert hatte, ging er hinauf, seine Schafe zu scheren, nach Timna mit 
seinem Freunde Hira aus Adullam. 

1. Mose 38,8-12 

Wenn du deine Samen wegwirfst, kann das dein Wirken beenden 
 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie man den Samen, den Gott einem gegeben hat, verschwenden 
kann. Onan ist ein Beispiel für jemanden, der den Samen, den Gott ihm gegeben hat, weggeworfen 
hat. Dass er seine Samen wegwarf, missfiel Gott sehr. Heute werfen viele Geistliche die Samen weg, 
die Gott ihnen gegeben hat. Was bedeutet das? 

 Das ist aber das Gleichnis: Der Same ist das Wort Gottes. 

Lukas 8,11 

Es gibt viele Dinge, die Samen sind. Ein Wort von Gott ist ein Same. Ein Buch ist ein Same. Eine 
Botschaft ist ein Same. Ein Mensch kann ein Same sein. Ein Lied ist ein Same. Gott gibt uns Samen 
und erwartet, dass wir sie einpflanzen.  

Jedes Mal, wenn man Samen wegwirft, missfällt das Gott. Samen sind Wunder. Kein Mensch kann 
Samen herstellen. Ein Same ist ein sich selbst erzeugendes, lebensspendendes Element, das neues 
Leben hervorbringen kann. Was hat Gott dir gegeben, das neues Leben schaffen kann? Nutzt du es 
weise oder wirfst du es weg? 

Eines Tages hatte ich eine Vision. In dieser Vision sah ich mich selbst auf eine Armee zugehen. Die 
Armee war in glänzende Rüstungen gekleidet, und die Waffen der Soldaten schimmerten im 
Sonnenschein. Es war eine sehr gut gerüstete Armee. In der Vision näherte ich mich dieser Armee. Ich 
hörte Menschen hinter mir rufen, "Sei vorsichtig. Du wirst erschossen werden. Du wirst noch 
umkommen." Aber ich ging weiter. Als ich die Frontlinie der Truppen erreichte, griff ich in meine 
Außentasche und holte einige Samen heraus. Ich warf die Samen auf die vorderste Reihe der Soldaten. 

Als die Samen sie berührten, fielen sie um. Ich war erstaunt über die Kraft dieser Samen. Ich warf 
immer mehr Samen auf die Armee, und immer mehr Soldaten fiel um, bis die ganze Armee flach auf 
dem Boden lag. Ich war erstaunt über die Kraft der Samen, die ich in meiner Tasche hatte. Als die 
Vision zu Ende war, sprach Gott zu mir. Er sagte zu mir, "Ich habe dir Samen gegeben. Diese Samen 
sind deine mächtigsten Waffen. Setze sie weise ein und verwende sie gut." Von diesem Zeitpunkt an 
entwickelte ich den nötigen Respekt vor der Macht der Samen. Auch du musst den nötigen Respekt 
vor der Macht des Saatguts entwickeln. Welche Samen hat Gott dir gegeben? Der Samen ist das Wort 
Gottes! Deine Samen sind die Worte und Lehren, die Gott dir gegeben hat. 



 

1. Du wirfst deine Samen weg, wenn du den Ruf Gottes ablehnst.  
Der Ruf Gottes ist das Wort Gottes an dich. Gottes Wort ruft dich aus der Mitte der Menschen heraus. 
Gott erwartet von dir, dass du darauf reagierst. Seinen Samen zurückzuweisen und wegzuwerfen 
bedeutet, den Weg Onans zu gehen und den Samen zu vergeuden. 

 

2. Du wirfst deinen Samen weg, wenn du das Evangelium nicht predigst.  
Wenn das Evangelium nicht gepredigt wird, wird der Same des Heils verschwendet. Onan 
verschwendete den Samen, den Gott ihm gegeben hatte. Lassen keine Gelegenheit aus, das 
Evangelium zu predigen. Heutzutage predigt die Kirche das Evangelium nicht in seiner reinen und 
einfachen Form. Wir haben alle möglichen Arten von motivierenden und ermutigenden Predigten, die 
dem wahren Evangelium zwar sehr nahe kommen, sich aber dennoch von ihm unterscheiden. 

3. Du wirfst deine Saat weg, wenn du das Wort nicht lehrst.  
Gott ist nicht glücklich, wenn du die Botschaften, die Er dir gegeben hat, nicht überbringst. Gott 
erwartet von dir, dass du die Saat, die Er dir gegeben hat, zur rechten Zeit ausstreust. Gott erwartet von 
dir, dass du das Wesentliche zur rechten Zeit lieferst. Gott erwartet von dir, dass du bestimmte Bücher 
bis in einem bestimmten Zeitraum schreibst. Gott erwartet von dir, dass du bestimmte Dinge zu einer 
bestimmten Zeit lehrst. 

Wer ist nun der treue und kluge Knecht, den der Herr über sein Gesinde gesetzt hat, 
dass er ihnen zur rechten Zeit Speise gebe? Selig ist der Knecht, den sein Herr, wenn er 
kommt, das tun sieht. 

Matthäus 24,45-46 

 

4. Du wirfst deinen Samen weg, wenn du nicht in Missionsarbeit investierst.  
Gott erwartet von jeder Gemeinde, dass sie junge Männer als Missionare aussendet. Was wird 
geschehen, wenn du deine jungen Männer nicht in die Welt hinausschickst, um das Evangelium zu 
predigen? Du wirst den Zorn Gottes erfahren und zur Unfruchtbarkeit verdammt sein, wenn du deine 
jungen Missionare wegwirfst. Hast du nicht bemerkt, wie die Kirche geschrumpft ist, weil wir unsere 
jungen Männer in die Wirtschaft und nicht auf Mission geschickt haben? 

  



Kapitel 18 

Das Ende von Isaaks Wirken 
 

Und es begab sich, als Isaak alt geworden war und seine Augen zu schwach zum Sehen wurden, 
rief er Esau, seinen älteren Sohn, und sprach zu ihm: Mein Sohn! Er aber antwortete ihm: Hier 
bin ich. Und er sprach: Siehe, ich bin alt geworden und weiß nicht, wann ich sterben werde. So 
nimm nun dein Gerät, Köcher und Bogen, und geh aufs Feld und jage mir ein Wildbret  

1 Mose 27,1-3 

Erschöpfung kann deinem Wirken ein Ende setzen 
 

Das Ende von Isaak kam, als er alt, müde und erschöpft war. Das Ende deines Wirkens kann kommen, 
wenn du alt, müde und erschöpft bist. Du musst vermeiden, ein alter, müder Pastor zu werden. Viele 
Gemeinden sind gestorben, weil sie von alten, müden Kriegern geleitet wurden, die viele Jahre für 
Gott gearbeitet haben, aber keine jüngeren Nachfolger haben, die sie ablösen könnten. Achte darauf, 
dass Isaak nicht gut sehen konnte. Seine Augen waren schwach. Das bedeutet, dass er seine Sehkraft 
verlor. Mit anderen Worten, Isaak hatte die Energie und auch die Sehkraft verloren. 

Auf meinen Reisen fiel mir auf, dass in den meisten Kirchen ältere, müde aussehende Männer als 
Pastoren tätig waren. Als ich auf Pastorenkonferenzen predigte, fiel mir auf, wie gelangweilt diese 
älteren Menschen aussahen, wenn ich predigte. Mir fiel auch auf, wie leicht sie während meiner 
Predigt einschliefen. Man kann es ihnen nicht verdenken! Sie waren müde! Sie waren erschöpft! Und 
sie waren weit über das Alter hinaus, in dem sie anderen das Amt hätten überlassen sollen. Es ist 
wichtig, jüngeren Menschen eine Chance zu geben. Jüngere Menschen können den Dienst 
übernehmen, wenn man ihnen die Gelegenheit dazu gibt. 

Vor einigen Jahren fand ich heraus, dass es so etwas wie einen Koadjutor-Bischof gibt. Ein Koadjutor 
ist ein Bischof, der einem anderen Bischof zur Seite steht, mit dem Ziel, irgendwann seine Nachfolge 
zu übernehmen. Ich fand das ein interessantes Konzept. Das Konzept der Einsetzung eines Bischofs, 
dessen Rolle im Grunde darin besteht, auf die Gelegenheit zu warten, das Amt zu übernehmen, stellt 
eine großartige Vorbereitung auf die Zukunft dar. Es ist immer notwendig, sich auf das Alter und die 
schleichende Müdigkeit und Erschöpfung vorzubereiten. Die meisten Pastoren akzeptieren nicht, dass 
sie älter werden und nicht mehr so fit sind wie früher. Die Kirche wird untergehen, wenn erschöpfte 
Menschen nicht durch frischere, wachere und jüngere Talente ersetzt werden. 

  



Kapitel 19 

Das Ende von Ahab 
 

Und es vergingen drei Jahre, dass kein Krieg war zwischen den Aramäern und Israel. Im dritten 
Jahr aber zog Joschafat, der König von Juda, hinab zum König von Israel. Und der König von 
Israel sprach zu seinen Großen: Wisst ihr nicht, dass Ramot in Gilead unser ist, und wir sitzen 
still und nehmen es nicht dem König von Aram ab? Und er sprach zu Joschafat: Willst du mit 
mir ziehen in den Kampf nach Ramot in Gilead? Joschafat sprach zum König von Israel: Ich 
will sein wie du und mein Volk wie dein Volk und meine Rosse wie deine Rosse. Und Joschafat 
sprach zum König von Israel: Frage doch zuerst nach dem Wort des HERRN! Da versammelte 
der König von Israel die Propheten, etwa vierhundert Mann, und sprach zu ihnen: Soll ich 
gegen Ramot in Gilead in den Kampf ziehen oder soll ich’s lassen? Sie sprachen: Zieh hinauf! 
Der Herr wird’s in die Hand des Königs geben. Joschafat aber sprach: Ist hier kein Prophet des 
HERRN mehr, dass wir ihn befragen? Der König von Israel sprach zu Joschafat: Es ist noch 
einer hier, Micha, der Sohn Jimlas, durch den man den HERRN befragen kann. Aber ich bin 
ihm gram; denn er weissagt mir nichts Gutes, sondern nur Unheil. Joschafat sprach: Der König 
rede so nicht! Da rief der König von Israel einen Kämmerer und sprach: Bringe eilends her 
Micha, den Sohn Jimlas! Der König von Israel aber und Joschafat, der König von Juda, saßen 
jeder auf seinem Thron in ihren königlichen Kleidern auf der Tenne vor dem Tor Samarias, und 
alle Propheten weissagten vor ihnen. Und Zidkija, der Sohn Kenaanas, hatte sich eiserne Hörner 
gemacht und sprach: So spricht der HERR: Hiermit wirst du die Aramäer niederstoßen, bis du 
sie vernichtest. Und alle Propheten weissagten ebenso und sprachen: Zieh hin nach Ramot in 
Gilead; es wird dir gelingen! Der HERR wird’s in die Hand des Königs geben.  

1. Könige 22,1-12 

 

Eine Vielzahl von falschen Predigern und Propheten kann deinem Dienst ein Ende 
setzen 

Ahab war ein König von Israel. Er überlebte viele Krisen, darunter auch die Tragödie, mit Isebel 
verheiratet zu sein. Wie endete seine Herrschaft? Vierhundert falsche Propheten, die ihn belogen, 
bereiteten seinem Leben und seinem Wirken ein Ende. Diese Propheten waren beliebter als die wahren 
Propheten.  

Heute wird das Wirken vieler Menschen durch eine Vielzahl von populären Irrlehren beendet. Es ist 
gut, über Geld, Reichtum und Erfolg zu lehren. Ich glaube an diese Lehren. Wenn man es aber damit 
übertreibt, entsteht eine falsche Botschaft der Gier und Selbstsucht. Diese falsche Botschaft vermittelt 
Weltzugewandtheit, irdische Gesinnung und vermittelt der Kirche eine habgierige Mentalität. 

Heute sind die Kirchen voll von weltlichen Christen, die alles haben wollen, was die Welt zu bieten 
hat. "Gebt mir die Welt! Gebt mir alles, was die Welt zu bieten hat! Ich will mehr Geld! Ich will sicher 
sein vor allen möglichen Gefahren! Ich will Sicherheit! Ich will ein langes Leben! Ich will viele 
Autos! Ich will in einem westlichen Land leben!"  

Ja, du wirst Sicherheit haben! Du wirst Wohlstand haben! Du wirst ein gutes Leben haben! Gott ist 
Liebe! Gott ist glücklich! Gott gefällt alles, was du tust! Gott liebt dich! Gott will, dass du reich bist! 

Diese Botschaft ist schön! Leider wird diese Botschaft von vielen falschen Propheten gepredigt. Diese 
Botschaft der Sicherheit wird von vielen falschen Predigern gefördert, die irdische Dinge überbetont 
haben.  



Es kann das Ende deines Lebens und deines Wirkens bedeuten, wenn du von der Masse akzeptiert 
werden willst. Es kann das Ende deines Wirkens bedeuten, wenn du beliebt sein willst. Es kann das 
Ende deines Wirkens bedeuten, wenn du willst, dass alle dich mögen. Micha war der einzige, der Ahab 
warnte, dass er in dieser Schlacht sterben würde. Alle anderen vierhundert Propheten verkündeten dem 
König eine wohlklingende Siegesbotschaft. Leider glaubte der König diese wohlklingende Botschaft. 

Heute verkünden viele verheißungsvoll klingende Botschaften, Alle werden glücklich sein! Alles wird 
gut werden! Alle werden ihr eigenes Auto haben! Aber viele dieser Prophezeiungen werden nicht 
eintreffen. Lies, wie die falschen Prophezeiungen durch den Tod Ahabs völlig widerlegt wurden. 
Vierhundert Propheten hatten sich geirrt, und nur die einsame Stimme des Micha hatte Recht. 

 

Ein Mann aber spannte den Bogen von ungefähr und schoss den König von Israel zwischen 
Panzer und Wehrgehänge. Da sprach er zu seinem Wagenlenker: Wende um und führe mich 
aus dem Kampf, denn ich bin verwundet! Aber der Kampf nahm immer mehr zu an demselben 
Tage, und der König blieb im Wagen stehen gegenüber den Aramäern. Am Abend aber starb 
er, und das Blut floss von der Wunde mitten in den Wagen. Und man ließ ausrufen im Heer, 
als die Sonne unterging: Ein jeder gehe in seine Stadt und in sein Land; denn der König ist tot! 
Und sie gingen nach Samaria und begruben den König zu Samaria. 

1. Könige 22,34-37 

Ahab hätte auf Micha hören können. Leider war Micha eine vereinzelte und unpopuläre Stimme. Gott 
ist auch eine vereinzelte Stimme, und Er möchte, dass du auf sie hörst. 

„Doch Micha antwortete, »Wenn du sicher zurückkehrst, hat der HERR nicht durch mich 
gesprochen!« Und er fügte hinzu, »Denkt an meine Worte, ihr Völker!«“ (1. Könige 22,28) 

Gott wird dich zu den richtigen Büchern und Lehren derer führen, die heute wirklich das Wort Gottes 
sprechen. Bete dafür. Lass dich von der vereinzelten Stimme Michas nicht abschrecken. Sie kann dein 
Leben retten. 

Dein Wirken wird zu Ende gehen, wenn du den vielen falschen und trügerischen Predigten glaubst, die 
dich dazu verleiten, ein bequemes Leben auf dieser Erde zu führen und dein Wirken aufzugeben. 

  



Kapitel 20 

Das Ende des Wirkens 
 

Denn Ungehorsam ist Sünde wie Zauberei, und Widerstreben ist wie Abgötterei und 
Götzendienst. Weil du des HERRN Wort verworfen hast, hat er dich auch verworfen, dass du 
nicht mehr König seist.  

1. Samuel 15,23 

 

Auflehnung kann deinem Wirken ein Ende setzen 
Auflehnung kann das Ende deines Wirkens bedeuten. Fast alles Schlechte, das im Dienst passieren 
kann, beginnt mit Auflehnung. Ich erinnere mich immer an eine Lehre von Derek Prince. Er sagte, 
Gott habe zu ihm gesprochen, als er Ihn rief. Gott sagte ihm, "Du musst im Dienst lernen, Mir in den 
großen und in den kleinen Dingen zu gehorchen". Es gibt keinen Bereich im Leben und im Dienst, in 
dem Auflehnung gegenüber Gott akzeptabel ist.  

Auflehnung führt zum Ende des Wirkens. Du musst alles tun, was Gott dir sagt. Gehorche Gott, wenn 
du die Bibel liest. Gehorche Gott, wenn Er durch Seinen Geist zu dir spricht. Gehorche Gott, wenn Er 
durch andere zu dir spricht. Gehorche Gott, wenn Er durch die Predigt zu dir spricht. Was auch immer 
du tust, achte darauf, dass du Gott gehorchst. 

 

Elf Personen, deren Wirken durch Auflehnung ein Ende gesetzt wurde 
1. Adam, 

Und zum Mann sprach er: Weil du gehorcht hast der Stimme deiner Frau und gegessen von dem 
Baum, von dem ich dir gebot und sprach: Du sollst nicht davon essen –, verflucht sei der Acker um 
deinetwillen! Mit Mühsal sollst du dich von ihm nähren dein Leben lang. Dornen und Disteln soll er 
dir tragen, und du sollst das Kraut auf dem Felde essen. Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein 
Brot essen, bis du wieder zu Erde wirst, davon du genommen bist. Denn Staub bist du und zum Staub 
kehrst du zurück.  

1 Mose 3,17-19 

 

2. Saul, 
Weil du der Stimme des HERRN nicht gehorcht und seinen grimmigen Zorn nicht an Amalek 
vollstreckt hast, darum hat der HERR dir dies jetzt getan.  

1. Samuel 28,18 

 

3.Die Söhne von Eli, 
 

Wenn jemand gegen einen Menschen sündigt, so kann es Gott entscheiden. Wenn aber jemand gegen 
den HERRN sündigt, wer soll es dann für ihn entscheiden? Aber sie gehorchten der Stimme ihres 
Vaters nicht; denn der HERR war willens, sie zu töten. 

1. Samuel 2,25 



4.Solomon, 
Der HERR aber wurde zornig über Salomo, dass er sein Herz von dem HERRN, dem Gott 
Israels, abgewandt hatte, der ihm zweimal erschienen war und ihm geboten hatte, dass er nicht 
andern Göttern nachwandelte. Er aber hatte nicht gehalten, was ihm der HERR geboten hatte. 
Darum sprach der HERR zu Salomo: Weil das bei dir geschehen ist und du meinen Bund und 
meine Gebote nicht gehalten hast, die ich dir geboten habe, so will ich das Königtum von dir 
reißen und einem deiner Großen geben. 

1. Könige 11,9-11 

5. Die Priester Nadab und Abihu, 
Und Aarons Söhne Nadab und Abihu nahmen ein jeder seine Pfanne und taten Feuer hinein 
und legten Räucherwerk darauf und brachten so ein fremdes Feuer vor den HERRN, das er 
ihnen nicht geboten hatte. Da fuhr ein Feuer aus von dem HERRN und verzehrte sie, dass sie 
starben vor dem HERRN.  

3. Mose 10,1-2 

6.Israel, 
Es kam aber der Engel des HERRN herauf von Gilgal nach Bochim und sprach: Ich habe euch 
aus Ägypten heraufgeführt und ins Land gebracht, das ich euren Vätern zu geben geschworen 
habe, und gesprochen, ich wollte meinen Bund mit euch nicht brechen ewiglich. Ihr aber 
solltet keinen Bund schließen mit den Bewohnern dieses Landes und ihre Altäre zerbrechen. 
Aber ihr habt meiner Stimme nicht gehorcht. Warum habt ihr das getan?  

Richter 2,1-2 

7.Tod des Gefährten, 
Da sprach ein Mann von den Prophetenjüngern zu seinem Nächsten auf des HERRN Gebot: 
Schlage mich! Er aber weigerte sich, ihn zu schlagen. Da sprach er zu ihm: Weil du der 
Stimme des HERRN nicht gehorcht hast, siehe, so wird dich ein Löwe schlagen, wenn du von 
mir gehst. Und als er von ihm ging, fand ihn ein Löwe und schlug ihn. 

1. Könige 20,35-36 

8.Auflehnung sorgte dafür, dass Söhne bereuten, 
So gehorcht mir nun, meine Söhne, und weicht nicht von der Rede meines Mundes. Lass deine 
Wege ferne von ihr sein und nahe nicht zur Tür ihres Hauses, dass du nicht andern gebest 
deine Kraft und deine Jahre einem Unbarmherzigen; dass sich nicht Fremde von deinem 
Vermögen sättigen und, was du mühsam erworben, nicht komme in eines andern Haus, und 
müssest hernach seufzen, wenn dir Leib und Leben vergehen, und sprechen: »Ach, wie konnte 
ich die Zucht hassen, und wie konnte mein Herz die Warnung verschmähen, dass ich nicht 
gehorchte der Stimme meiner Lehrer und mein Ohr nicht kehrte zu denen, die mich lehrten!  

Sprüche 5,7-13 

9.Auflehnung sorgte dafür, dass Pastoren weggetrieben wurden. 
Ich habe dir’s vorher gesagt, als es noch gut um dich stand; aber du sprachst: »Ich will nicht 
hören.« So hast du es von Jugend an getan, dass du meiner Stimme nicht gehorchtest. Alle 
deine Hirten weidet der Sturmwind, und deine Liebhaber müssen gefangen fort. So wirst du zu 
Spott und zuschanden werden um aller deiner Bosheit willen. 

Jeremia 22,21-22 



10 mAuflehnung sorgte für das Ende der Vorfahren. 
Aber unsere Väter wurden stolz und halsstarrig, sodass sie deinen Geboten nicht gehorchten, 
und weigerten sich zu hören und gedachten auch nicht an deine Wunder, die du an ihnen tatest, 
sondern sie wurden halsstarrig und setzten sich in den Kopf, zu ihrer Knechtschaft in Ägypten 
zurückzukehren. Aber du bist ein Gott, der vergibt, gnädig, barmherzig, geduldig und von 
großer Güte und verließest sie nicht.  

Nehemia 9,16-17 

11.Auflehnung sorgte für das Ende der Israeliten in der Wüste. 
Denn die Israeliten wanderten vierzig Jahre in der Wüste, bis es mit dem ganzen Volk, den 
Kriegsmännern, die aus Ägypten gezogen waren, zu Ende gegangen war, weil sie der Stimme 
des HERRN nicht gehorcht hatten; wie denn der HERR ihnen geschworen hatte, sie sollten 
das Land nicht sehen, das der HERR, wie er ihren Vätern geschworen hatte, uns geben wollte, 
ein Land, darin Milch und Honig fließt. 

Josua 5,6 

 

Fazit 
In diesem kleinen Buch wurden dir viele Beispiele dafür gezeigt, wie ein Wirken zu Ende gehen kann. 
Wir haben in diesem Buch gesehen, wie einem Wirken ein Ende gesetzt werden kann.  

Es werden noch viele weitere Bücher folgen! Sieh diese wenigen Worte als Inspiration. 

 


